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4 2 .  J a h r g a n g

Im Rahmen eines ökumenischen Gottesdienstes in der Kirche von Barbis 
wird auch stets der Toten aus Schönau gedacht, die in den letzten zw ei 
Jahren fern ihrer Heimat beerdigt wurden . So ist diese Kirche fü r  die 
Schönauer schon ein Stück Heimat geworden . » i i d :  J u t t a  G ra e v e
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Befreiung 1945/46  —  restlose Befreiung 1947
Tülle woarsch, die ganze Nacht 

hoats gedunnert und gekracht, 
murgas früh oam 8. Mai, 
rickta die Befreier ei.
Die kee reen Gewissa hoatta, 
ginga vurher durch die Lotta.
Und ma muß dan Leuta loan, 
die hoan wirklich schlau getoan.
Uff dar Stroaße wird nie Ruh’,
Tag und Nacht gieht’s immerzu, 
kimmt Kolonne oa Kolonne, 
griene Woanne — braune Beene.
Nu poaß uff und gieb gutt acht, 
denn jitzt werd zapzarroap gemacht, 
die Geschäfte wer’n geplindert, 
niemand ies, dar’s tat verhindern. 
Flichtlingsziege macha kehrt, 
ausgeplindert, ausgelehrt, 
do und durt sein die Befreier 
drieberhar als wie de Geier.
Uff der Stroaße, jedes Haus, 
ieberoall sieht’s wiste aus,
Scherba hoats ei gruußer Zoahl, 
Lumpa, Lumpa ieberoall. 
Goartlazäune sein eim Wege, 
droa gefoahr’n, jitz stieh’n se schräge, 
Autos hoan die Pflicht getoan, 
droa geroasselt — stieh’n geloan.
Nu guckt ma blussig und ma sitt, 
doas ma nich ei an Heefa tritt. 
Ieberoall hie konnst’s ne woaga, 
häufig macht ma gruußa Boga. 
Konnste dich nie schnell verzieh’n, 
mußte uff Robotta giehn, 
und a poar Moal ei dar Wuche, 
kriegste nächtliche Besuche.
Wie die fremda Leute sein,
— jedes kimmt uns zu befrei’n —, 
sucht asu a Lausebub 
Partisanen eim Kummodaschub.
Giehst uff Arbeet, — bist uff Tur —, 
„Partisan gib deine Uhr“ .
Kaum vergassa dar Verdruß, 
wirschte au dei Foahrroad luus.
Wenn du oa denn Ausweis hust, 
dar dich schwer Pennungse kust, 
unbedacht bleibt deine Bitte, 
außerdem hust Wudka mitte.
Seit menn irschta Kinderjoahr’n 
hoot mich kenner ausgezoihn, 
aber jitzt als aaler Moan, 
koan ich doas Vergniega hoan.
Dann Befreiern jedenfoalls, 
dann gefällt doch eben oaJJ’s,
Kleeder, Schuhe, Geld und Schmuck,
— und die kriega nie genug.
Woas ich ganz und goar verfluche, 
sein die nächtlicha Besuche.
Koannst nie schloafa ei dar Nacht, 
weil’s dich dauernd wilde macht. 
Dauernd gieh’n se uff und oab,
— die Befreier —, zoapzerroap, 
moanchmoal goar, oh welche Ehre, 
huste su woas eim Quoartiere.
Tu nie mit denn Stiefeln gruuß, 
en’ schien’ Tages bist ’se luus, 
und bewoahre lieber Gott, 
oall’s woas Ruck und Schirze hoat.
Oam 25. Juni stieht’s geschrieba, 
wurd’ inser Derfla nausgetrieba,
Tag und Nacht, lang ging dar Moarsch,
— oaber mit Bewachung woarsch.

Biste schloapp, koannst ne hernoach, 
kriegste glei a Ding uffs Loch, 
währenddam gieh’n frank und frei 
and’re bei dir aus und ei, 
und befrei’n dich nie zu knoapp 
an Wuche loang, zoapzerroap, 
jitzt lieber Himmel sein och no 
die Zivilbefreier doo.
Und woas die nu tun und treiba, 
dicke Bicher kennt’ ma schreiba, 
wenn de die Geschichte siehst, 
wisste schunt, wuroan de bist. 
Viergeschrieba kunnstes saan, 
doas und doas is oabzugah’n, 
wenn doas wird erledigt sein, 
wird nee mehr viel iebrig sein.
Stoark belabt ies jedes Haus, 
die Besitzer schmeißt ma raus, 
dar und jenner koan o bleiba, 
doas a sitt, wie’s and’re treiba.
Nee ei Wörtern, nee ei Bildern 
läßt sich doas Theater schildern, 
gerne, gerne willste gieh’n,
’s woahrhoaftig nimmeh schien.
And’re Noama hoan de Oarte, 
and’re Menscha, and’re Woarte, 
hotsch heeßt kumm und jeder weeß, 
Cleb heeßt Brut (ma hoat bluus kees). 
Hie wird langsam Pollakei, 
den täglich traffa neue ei.
Männer, Weiber und au Kinder, 
oalle sein se gruuße Sinder.
Die Panjenka, die Irene, 
schwinga oalle gruuße Teene, 
sein jitzt Herr uff insem Hofe, 
macha Schtoat als wie die Gruußa.
Ei de Kerche gieh’n se heute, 
ei am schien geklauta Kleede,
Mäntel hoan se, prima Schuh’ — 
und doas scheußliche Getu’.
Prima uba, prima unda, 
oalles ei Schläsien gefunda, 
kumma se au ai ala Haadern, 
jitzt san se aus wie Pfauafadern.
Ihre Sacha, siech oak siste, 
liega schien jitzt ei ner Kiste, 
au dar Kittel, dar zerzauste, 
und doas Hemde, doas verlauste. 
Stanislaus, ihr lieba Leute, 
woas woar dar, woas ies ar heute, 
Birgermeester ei sem Reiche, — 
war kimmt sulcha Leuta gleiche?
Und dar hoat doas Ding gedrechselt,1 
hoat senn Ploatz mit ’m Herrn gewechselt, 
ar ies Herr, der Herr ies Knecht, — 
Stanislaus, doas ies a Hecht.
Stanislaus hoat leichtes Proahlen, 
denn Schulden muß der Knecht bezoahlen, 
Vieh und Ernte brenga Scheine, 
die natierlich, die sein seine.
Woas stieht’s recht woar, is verkehrt, 
woas nischt taugte, hoat jitzt Wert, 
deins ies meins, und woas ich hoa, 
doas gieht dich ju goarnischt oa.
Wullt ma do nie drieber spotta, 
reich sein jitzt, die goarnischt hoatta, 
eigebucht sein de verkiehrta, 
bluus ne die, die nei gehierta.
’S wird dir moanchmoal siedeheeß, 
wirscht allmählich ganz nervees,
Zeitung koannste keene kriega, 
woas de Leute soan, sein Liega.

Die Parolen sein ganz schien, 
huffst uuf dann und dann Termin, 
doch langsam legt sich’s uff’s Gehirne, 
du wirscht fertig um de Birne.
Koannst du ei dem Hause bleiba, 
o, doo huste aber Schwein, 
doch is hoat nischt zu bedeuta, 
oall’s gehiert jitzt ander’n Leuta;
Bis uff doas, woas de hoan mußt, 
woas de uff dem Leibe hußt, 
aber niemand garantiert, 
doas dersch murne no gehiert.
Woas du miehsoam dir erschunda, 
hoat nu an ander’n Herrn gefunda, 
hoast gedoarbt uff manches Ding, 
lange, lange, weg woarsch flink.
Deine Schränke räumt ma aus, 
eim Verstecke beeßt’s de Maus, 
wu’s au hietust, — nie gmart — 
du bist’s luus uff oalle O arl 
Noach elf Monda siehstes ei, 
jitze biste richtig frei, 
hoast dich oaber oabzufinda,
’s ju oalls ei guda Hända.
Dei Motorroad biste luus, 
mach der wetter kenn Verdruß, 
plotzt der nu kee Foahroadreefa, 
brauchste dir kenn’ neua keefa.
Und die grelle Weckerstimme 
murgas frieh, die steert dich nimme, 
woar dar Wecker dir zu teuer, 
dar weckt jitze die Befreier.
Brauchst kee Geld fer Rep’ratur, 
fer die Stiefeln, fer die Uhr, 
furt ies moanches schiene Sticke, 
kimmst dir vier wie Hoans eim Glicke.
’S Radio, doas woar dei Spoaß, 
seit du’s zieh’n soast, gieht au doas, 
und du lebst jitzt su befreit, 
wie dar Mensch vur Christi Zeit.
Biste jitzt befriedigt he, 
ock wuhar, no lange nee, 
denn dar Maga meckert bluuß, 
dar ies ufte arbeetsluus.
Guck ock ei de Fanster nei,
Speck und Putter hoat’s derbei, 
sieh ock, durt die langa Streefa, 
doch du koannst dir nischte keefa.
Freiheit noach dar langa Pleite, 
doch ich prophezeit’ der heute, 
einst gibt’s wieder Wurscht und Baba, 
war ne stirbt, dar wird’s derlabafü 

Eingesandt von Helmuth Rudolph 
(Probsthain) und Erhard Beer (Falkenhain)
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Das nächste 
Heimattreffen

des Kreises Goldberg-Haynau in So­
lingen findet am 2 3 . /2 4 .  M a i 1992  
statt. Ich bitte die Heimatortsver­
trauensleute darum, bei der Termin­
planung ihrer Ortstreffen darauf zu 
achten, damit Überschneidungen 
vermieden werden.

Renate Boomgaarden 
Heimatkreisbeauftragte
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Barbis stand im Zeichen der Schönauer
Ein Bericht von Jutta Graeve

B e im  G ru p p e n b i ld  u n te r  d e r  S c h ö n a u e r  F a h n e ,  d ie  v o r  d e m  H o te l  Z o l l  w e h te ,  f a n d e n  s ic h  
b e i w e ite m  n ic h t a lle  S c h ö n a u e r  z u s a m m e n ,  d e n n  s o  v ie le  B e s u c h e r  „ u n t e r  e in e n  H u t  z u  
b e k o m m e n * w a r  s e h r  s c h w ie r ig , z u m a l  e s  n a c h  d e m  K irc h g a n g  z u  s c h n e ie n  b e g a n n .

Der Ortsteil Barbis der Stadt Bad Lauter­
berg stand am 20. und 21. April ganz unter 
dem Zeichen der Schönauer. Überall er­
klang die schlesische Mundart und auf dem 
Parkplatz des Hotels Zoll waren Autos mit 
Kennzeichen aus ganz Deutschland zu fin­
den. Das fünfte Treffen der Schönauer in 
Barbis stand besonders im Zeichen der Teil­
nehmer, die aus Mitteldeutschland ange­
reist waren. So war der Saal im Hotel Zoll 
bis auf den letzten Platz gefüllt, als Harri 
Rädel als Ortsbeauftragter fast zweihundert 
Besucher begrüßen konnte. Eine beachtli­
che Zahl, wenn man bedenkt, daß Schönau 
nur 1800 Einwohner hatte.

Von großer Programmgestaltung war 
keine Rede, sie war von den Organisatoren 
Traudel und Harri Rädel, Waltraud und 
Hans Kroker und Helga und Dieter Beer 
auch nicht beabsichtigt, denn es gab ein- 
'^ch  zu viel zu erzählen. Viele der Schönau- 
üi sahen sich zum ersten Mal nach Kriegs­
ende wieder und das Umarmen, das Hände­
schütteln und Erzählen wollte kein Ende 
nehmen.

So begrüßte Harri Rädel gerade die 
Schönauer aus Mitteldeutschland beson­
ders herzlich und ermahnte alle, sich den 
jetzt so häufig angewandten Sprachge­
brauch, die neuen Bundesländer als Ost­
deutschland zu bezeichnen, nicht aufdrän­
gen zu lassen, den in Ostdeutschland liegt 
unsere Heimat Schlesien. Wie schnell sich 
eine politische Lage doch ändern kann, 
zeigt sich am Beispiel Bad Lauterberg: noch 
vor zwei Jahren lag es am Rande der Bun­
desrepublik und heute ist der Harz die Mit­
te Deutschlands.

Harri Rädel konnte den Bürgermeister 
von Bad Lauterberg, Ulrich Helmboldt, 
und Pastor Christian Langer begrüßen. 
Daß sie hier zu den Schönauern gekommen 
seien, zeige, daß die Schönauer schon eine 
zweite Heimat in Barbis gefunden hätten.

Herzliche Grüße zum Heimattreffen ka­
nten von der Heimatkreisbeauftragten Re­
nate Streich-Boomgaarden und von vielen 
Schönauern, die nicht zum Treffen kom­
men konnten. Die Goldberg-Haynauer 
Heimatnachrichten meldeten sich mit ihren 
Grüßen und zahlreichen Werbeexemplaren, 
die reißenden Absatz fanden.

Bürgermeister Ulrich Helmboldt über­
brachte den Schönauern die Grüße von Rat 
und Verwaltung der Stadt Bad Lauterberg 
und ging kurz auf die Probleme ein, die die 
Wiedervereinigung dem kleinen Harzstädt­
chen gebracht habe. Er freute sich auch, 
daß viele Schönauer das Treffen für einen 
Kurzurlaub nutzten. Pastor Christian Lan­
ger wies in seinem Grußwort auf den öku­
menischen Gottesdienst am Sonntagmor­
gen hin.

Erich Geisler, Vorsitzender des BdV in 
Barbis, grüßte die Schönauer mit einem Ge­
dicht vom Katzbachtal, ging dann aber 
scharf mit der Landesregierung in Nieder­
sachsen und der Bundesregierung ins Ge­
richt. Unsere ostdeutsche Heimat hätte in 
dieser Form nicht preisgegeben werden dür­
fen und das Land Niedersachsen hätte mit 
der Streichung aller Zuschüsse für das Pa­
tenland Schlesien keine Großtat vollbracht. 
Vor allem die Zurücknahme der Förderung

D ie  ä l te s te  B e su c h e r in  d e s  S c h ö n a u e r  T r e f ­
fe n s  1991 w a r  d ie  S c h ö n a u e r  G a s tw ir t in  
G e r t r u d  H ü b n e r  m it 9 2  J a h r e n .  H a n s  K r o ­
k e r  ü b e r r e ic h t  ih r  h ie r  e in e n  B lu m e n g r u ß .

des Landesmuseums Schlesiens, das in Hil­
desheim entstehen sollte, sei keine kulturel­
le Großtat gewesen. Die schlesische Kultur 
sei aus der deutschen Entwicklung nicht 
'wegzudenken.

Nach dieser offiziellen Einleitung des 
Treffens ging es ungemein lebhaft zu. Die 
Organisation klappte hervorragend und die 
Schönauer bedankten sich bei den drei Ehe­
paaren Rädel, Kroker und Beer mit kleinen 
Geschenken, die aus dem Haus Schlesien 
kamen.

Der Samstagabend wurde durch die 
Brauchtumsgruppe Scharzfeld des Harz­
klubs gestaltet. Sie stellten die aussterben­
den Berufe des Harzlandes musikalisch vor 
und erhielten besonders viel Beifall, als

zum Schluß die schlesischen Lieder Hohe 
Tannen und das Riesengebirgslied erklan­
gen.

Zu einem Höhepunkt des Treffens wurde 
der ökumenische Gottesdienst in der Kirche 
von Barbis. Auch sie war feist bis auf den 
letzten Platz besetzt, als Pastor Langer an 
den Beginn des Gottesdienstes eine Taufe 
stellte. Die kleine Sandra benahm sich vor­
bildlich, als sie vor so vielen Gottesdienst­
besuchern getauft wurde. Viele Tränen 
flössen, als Harri Rädel die Namen der 
Schönauer verlas, die in den letzten zwei

T r o t z  ih r e r  9 2  J a h r e  a u c h  d ie s m a l w ie d e r  
„ n u r “  d ie  Z w e itä lte s te  B e s u c h e r in  w a r  M e ­
t a  T r o c h e ;  s ie  is t  a b e r  n u r  w e n ig e  M o n a te  
j ü n g e r  a ls  ih r e  „ K o n k u r r e n t in * ‘ . B e w u n ­
d e r n s w e r t  a l le r d in g s  is t  ih r e  g e is tig e  u n d  
k ö r p e r l ic h e  F r i s c h e .  S ie  le h n te  e s  a b ,  z u r  
K irc h e  m it  d e m  A u to  g e b r a c h t  z u  w e r d e n ,  
n u r  a ls  e s  b e r g a u f  z u m  B ü h b e r g  g in g , l ie ß  
s ie  s ic h  f a h r e n .  A u c h  f ü r  s ie  h a t t e  H a n s  
K r o k e r  e in e n  B lu m e n g r u ß .
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Jahren fern der Heimat beerdigt werden 
mußten.

Schon zur Tradition geworden ist auch 
die Wanderung am Sonntagnachmittag zur 
Bühbergbaude; es wehte zwar ein eisiger 
Wind, aber Petrus hatte ein Einsehen und 
ließ in den Nachmittagsstunden die Sonne 
scheinen, so daß die Schönauer die Berge 
des Harzes in ihrer Schönheit sehen konn­
ten und viele stellten fest, wie sehr die 
Landschaft doch dem Bober-Katzbach-Ge- 
birge ähnlich ist.

Viel zu schnell gingen die zwei Tage vor­
bei, und als es ans Abschiednehmen ging, 
stellten viele fest, daß sie noch lange nicht 
mit allen Freunden gesprochen hatten.

In einer einstimmig angenommenen Re­
solution hat die Bundesdelegiertenver­
sammlung der Landsmannschaft Schlesien 
ihre Forderungen zum deutsch-polnischen 
Nachbarschaftsvertrag jetzt der Bundesre­
gierung vorgelegt. In dieser Resolution wird 
ine inem Zehn-Punkte-Programm darge­
legt, welche Grundlagen bei Verhandlun­
gen beachtet werden sollten.

1. Die Eile eines Vertragsabschlusses ist 
nicht zu verstehen, da noch kein aus demo­
kratischen Wahlen hervorgegangenes pol­
nisches Parlament besteht, dem ein solcher 
Vertrag zur Ratifizierung vorgelegt werden 
kann. Solche Parlamentswahlen sind in Po­
len erst im Oktober 1991 vorgesehen. Des­
halb konnte Polen auch noch nicht ein Mit­
glied des Europarates werden.

2. Die jetzt noch in Polen lebenden Deut­
schen, die zum Teil in Oberschlesien noch 
eine deutsche Mehrheit sind, hat Anspruch 
auf ihre deutsche Staatsangehörigkeit, die 
auch für die nachwachsende Generation be­
stätigt werden muß. Deshalb darf es keine

Günter Hahn faßte den Dank der Schönau­
er für dieses Wiedersehen zum Schluß in 
Verse zusammen:

Liebe Rädel’s, liebe Beer’s, 
liebe Kroker’s, ja  ich schwör’s, 
es ist einfach wunderschön, 
unser fünftes Wiederseh’n.
Dank fü r  Euren Einsatz nun,
Dank fü r  all das viele Tun, 
die das Treffen unbedingt 
immer wieder mit sich bringt.
Doch der schönste Dank ist allemal 
dieser gutgefüllte Saal 
und die Freude, das Versteh ’n, 
hier bei unser’m Wiederseh’n.

Sonderrolle für die Deutschen geben, wie 
Polen es fordert. Aus der Unterwerfung 
Ostdeutschlands unter polnische Souverä­
nität ergibt sich für die Deutschen eine au­
ßergewöhnliche Lage, die rechtlich abgesi­
chert werden muß.

3. Wenn im Zusammenhang mit dem 
deutsch-polnischen Nachbarschaftsvertrag 
vom „europäischen Standard“ gesprochen 
wird, muß gefragt werden, ob hier das 
deutsch-dänische Minderheitsabkommen 
oder das Verhältnis Österreichs als einer 
Schutzmacht für die Deutschen in Südtirol 
gemeint sind. Hier sollte die „Meßlatte“ 
angelegt werden.

4. Wenn Polen Mitglied der Europäi­
schen Gemeinschaft werden will, muß es 
die Voraussetzungen für einen Eintritt zum 
freien Europa erfüllen und den Deutschen 
die Gewährung der Niederlassungsfreiheit, 
der Freizügigkeit und des Rechts auf die 
Heimat, wie dies bereits in der „Charta der 
Heimat vertriebenen“ verankert ist, einräu­

5. Die Absichtserklärung aus den Kopen- 
hagener Beschlüssen der KSZE vom 29. Ju­
ni 1990 sind so rechtlich wie notwendig und 
so verpflichtend wie möglich in den 
deutsch-polnischen Nachbarschaftsvertrag 
aufzunehmen. Den Deutschen in den Ost­
gebieten sind alle ihnen zustehenden Rechte 
einzuräumen und abzusichern, damit sie 
Zukunftsperspektiven in ihrer Heimat ha­
ben und nicht an Aussiedlung denken müs­
sen.

6. Die Deutschen in den Ostgebieten dür­
fen in ihrer Verbindung zur Bundesrepu­
blik nicht eingeschränkt oder einer staatli­
chen Zensur unterworfen werden.

7. Die Deutschen in ihrer Heimat haben 
einen Anspruch auf Gleichbehandlung und 
Gleichberechtigung in der Öffentlichkeit, 
im Alltag, in der Wirtschaft, in der Kirche, 
bei Wahlen und im Verhältnis zu den Me­
dien.

8. Die Verurteilung der Vertreibung als 
eines Verbrechens gegen die Menschlichkeit 
muß endlich ausgesprochen werden. Die 
Wiedergutmachung des 1945 und danach 
erlittenen Unrechts und der Anspruch auU\ 
das geraubte Eigentum müssen Eingang ih 
den deutsch-polnischen Nachbarschaftsver­
trag Finden.

9. Die Sicherung und Pflege der deut­
schen Kulturgüter müssen gemeinsam von 
Deutschen und Polen geleistet, aber zuvor 
rechtlich abgesichert werden.

10. Überregionale Projekte haben der 
Bewahrung der Substanz und der Erhal­
tung Schlesiens und ganz Ostdeutschlands 
zu dienen und müssen Bestandteil des 
deutsch-polnischen Nachbarschaftsvertra­
ges werden.

Die deutsch-polnische Nachbarschaft 
muß auf Vertrauen und dem Fundament 
der Freiheit und des Rechts basieren. Das 
Aussparen der zwischen unseren beiden 
Völkern bestehenden Probleme schaffen 
Unsicherheit und Unfrieden. Die Bundesre­
gierung wird hiermit aufgefordert, entspre­
chend der Eidesformel des Grundgesetzes 
den Nutzen für das deutsche Volk zu meh­
ren und Schaden abzuwenden.

O

Frohe Pfingsten
wünschen wir allen 

Heimatfreunden 
in nah und fern!

Hans-Dietrich Bittkau 
und seine Mitarbeiterinnen

j

D ie  b e id e n  ä l t e s te n  H e r r e n  b e im  S c h ö n a u e r  T r e f f e n  w a re n  R ic h a r d  N its c h  (B ild m itte )  m it 
8 4  J a h r e n  u n d  H e in r i c h  M e n z e l  m i t  8 3  J a h r e n .  F ü r  s ie  h a t t e  W a l t r a u d  K r o k e r  t r a d i t io n s g e ­
m ä ß  e in e n  S t o n s d o r f e r  a l s  G r u ß .  B i ld e r :  G ra e v e

Zehn-Punkte-Programm 
fü r Nachbarschaftsvertrag

Forderungen der Landsmannschaft Schlesien 
an die Bundesregierung

men.
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Rechtsverwahrung der Schlesier
Die Bundesdelegiertenversammlung der 

Landsmannschaft Schlesien — Schlesische 
Landesvertretung — wandte sich in einer 
Rechtsverwahrung an die Bundesregierung. 
Ähnliche Rechtsvervvahrungen legten auch 
die pommersche und ostpreußische Lands­
mannschaft ein:

Der am 14. November 1990 zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und der Re­
publik Polen geschlossene und nach seiner 
Ratifizierung wirksam werdende Vertrag 
zur „Bestätigung der bestehenden Grenze“ 
an Oder und Neiße ist ein Rechtsakt, von 
dem die aus Schlesien vertriebenen und 
noch in Schlesien lebenden Deutschen be­
troffen sind. Polen hat weder einen rechtli­
chen, historischen, moralischen noch poli­
tischen Anspruch auf dieses seit Jahrhun­
derten zu Deutschland gehörende und von 
Deutschen bewohnte Land. Die 1945 er­
folgte Integrierung in das polnische Staats­

gebiet ist völkerrechtswidrig. Die Vertrei­
bung der Deutschen aus ihrer angestamm­
ten Heimat und die Enteignung der deut­
schen Bevölkerung verstoßen gegen allge­
mein anerkannte Grundsätze des Völker­
rechts.

Die Schlesier protestieren gegen diesen 
Rechtsakt. Der Vertrag ist ohne ihre Mit­
wirkung und Zustimmung abgeschlossen 
worden und verstößt gegen das Selbstbe­
stimmungsrecht der Völker. Die gegenüber 
den Siegermächten von. 1945 eingegangenen 
Verpflichtungen zum Verzicht als Voraus­
setzung für die Zustimmung zur Wiederver­
einigung von Bundesrepublik Deutschland 
und DDR ist durch Nötigung zustande ge­
kommen und deshalb gemäß der Wiener 
Vertragskonvention nichtig.

Bundestag und Bundesregierung müssen 
sich Vorhalten lassen, ihrer Fürsorgepflicht 
für Deutschland in den Grenzen von 1937

Über die Vorbereitungen für das Deut­
schlandtreffen der Schlesier in Nürnberg 
berichtete der Geschäftsführer der Lands­
mannschaft Schlesien, Bernhard Schäfer, 
vor der Bundesdelegiertenversammlung. 
Das angemietete Gelände in Nürnberg ist 
kleiner als das Messegelände in Hannover, 
was nach seiner Meinung nicht unbedingt 
ein Nachteil ist.

Der Heimatabend am Sonnabend, 6. Ju­
li, um 19.00 Uhr, wird in der Frankenhalle 
stattfinden, die direkt neben dem Messege­
lände liegt. Bestuhlung und Akkustik wer­
den besser als in Hannover sein. Die Halle 
A, wo sich der Kreis Goldberg-Haynau 
trifft, liegt gleich am Eingang hinter dem 
Service-Zentrum. Dort sind auch die Treff­
punkte für die Kreise Bunzlau, Görlitz, 
Hirschberg, Lauban, Löwenberg und Zit­
tau.

Die Festliche Stunde am Sonnabendvor­
mittag um 10.00 Uhr findet im Saal des Ta­
gungsgebäudes des Messezentrums statt, 
gleich neben der Halle A. Auf der Kundge­
bung am Sonntag, 7. Juli, um 11.30 Uhr in 
der Frankenhalle wird kein Mitglied der 
Bundesregierung, wie in den letzten Jahren,

(Entscheidungen des Bundesverfassungsge­
richts von 1973, 1975, 1983, 1987) verletzt 
zu haben.

Die Schlesier bestehen auf ihren Rechten 
und verwahren sich gegen Auslöschung der 
sie betreffenden Rechtspositionen. Sie ver­
langen die Verwirklichung des Rechts auf 
ihre Heimat. Sie fordern die Wiedereinräu­
mung ihres Eigentums. Sie machen ihre 
Ansprüche auf Rückgewähr beziehungs­
weise Entschädigung und für entgangene 
Nutzung geltend. Sie stellen dazu fest: Die 
entschädigungslose Enteignung der Deut­
schen war völkerrechtswidrig. Die Eigen­
tumslage wurde und wird durch keine in­
nerstaatliche Maßnahme Deutschlands und 
gebietsrechtliche Regelung mit Polen ange­
tastet. Sie fordern eine Wiedergutmachung 
des Vertreibungsunrechts und einen Aus­
gleich auch für die nicht vermögensrechtli­
chen Schäden (Verletzung und Tötung von 
Hunderttausenden).

Die Schlesier verlangen für die in Schle­
sien verbliebenen Deutschen und deren 
Nachkommen die Aufrechterhaltung und 
Bestätigung der deutschen Staatsangehörig­
keit und die Garantie ihrer Menschen- und 
Gruppenrechte. Sie fordern von der Bun­
desregierung, daß sie die genannten Rechte 
sichert und für deren vertragliche Regelung 
und Durchsetzung entsprechend ihrer 
Schutzpflicht Sorge trägt.

Die Schlesier bekräftigen ihren Willen, 
mit dem Ziel eines tragfähigen Ausgleichs 
und partnerschaftlicher Beziehungen mit 
Polen in einem freien, geeinten Europa Zu­

sammenleben und -arbeiten zu wollen.
Diese Rechtsverwahrung wurde Bundes­

kanzler Helmut Kohl, Bundesaußenmini­
ster Hans-Dietrich Genscher und Bundesin­
nenminister Dr. Wolfgang Schäuble über­
reicht.

sprechen; für den Freistaat Bayern wird 
Staatsminister Dr. Glück die Grüße der 
Landesregierung überbringen.

Als interessante Ausstellung hat das Kul­
turreferat der Landsmannschaft eine Do­
kumentation über die Entstehung und das 
Wirken der Deutschen Freundschaftskreise 
in Schlesien zusammengestellt. Sie wird im 
Foyer der Frankenhalle zu sehen sein.

Die Bundeswehr stellt für 2000 Besucher 
Betten in Kasernen zur Verfügung, 700 da­
von werden für die Schlesische Jugend re­
serviert, 1300 stehen anderen Besuchern 
preiswert zur Verfügung, dabei wird beson­
ders an Besucher aus Schlesien und Mittel­
deutschland gedacht.

Insgesamt wird das Bundesschlesiertref­
fen weniger Kosten verursachen als in Han­
nover, doch ist die Finanzierung noch nicht 
restlos gesichert. Deshalb sei es dringend 
notwendig, so schloß Bernhard Schäfer sei­
nen Vorbericht, daß so viel wie möglich 
Plaketten dafür verkauft werden. Sie soll­
ten auch als Spende für dieses Treffen an­
gesehen werden, auch wenn man selbst 
nicht nach Nürnberg fahren kann.

Schönau —
700 Jahre Stadtrecht
1995 wird es 700 Jahre her sein, daß 

Schönau Stadtrechte verliehen bekam. Die­
ses Ereignis soll natürlich nicht übergangen 
werden. Das 6. Schönauer Heimattreffen 
wird ganz im Zeichen dieses historischen 
Ereignisses stehen. Es wird geplant, eine 
Dokumentation über die Stadt Schönau zu­
sammenzutragen. Wer will dabei mithel­
fen? Wer einen Beitrag dazu leisten kann, 
wird gebeten, sich mit Harri Rädel, Spin­
delstraße 93, 4800 Bielefeld I, in Verbin­
dung zu setzen.

Kurzmeldungen
Kulturelle Breitenarbeit ist das Thema 

von Seminaren im Haus Schlesien, die für 
den südlichen Bereich der Bundesrepublik 
von Freitag, 12. September, bis Sonntag,
15. September, für den nördlichen Bereich 
der Bundesrepublik von Freitag, 8. Novem­
ber, bis Sonntag, 11. November im Haus 
Schlesien stattfinden. Nähere Auskunft er­
teilt die Landsmannschaft Schlesien.

Die Arbeitsgemeinschaft schlesischer 
Trachtengruppen und Spielscharen in der 
Landsmannschaft Schlesien trifft sich zu ei­
nem Seminar vom Sonnabend, 16. Novem­
ber, bis Mittwoch, 20. November im Haus 
Schlesien. Nähere Auskunft erteilt die 
Landsmannschaft Schlesien.

Musik der Klassik in Schlesien ist das 
Thema eines Vortrages von Prof. Dr. Hu­
bert Unverricht im Haus des Deutschen 
Ostens in Düsseldorf, Bismarckstraße 90, 
am Donnerstag, 16. Mai, um 19.00 Uhr in 
der Heimatstube Ostpreußen.

Fremd in der Heimat ist das Thema einer 
Ausstellung der Stiftung „Haus des Deut­
schen Ostens“ , die vom 4. bis 26. Mai im 
haus der Heimat in Mainz, Am Kronenber­
ger Hof 6, gezeigt wird. Vom 6. bis 23. Juni 
ist sie im Rathaus, Minoritenstraße 2-6 in 
Ratingen zu sehen und vom 25. Juni bis 12. 
Juli in Gronau, Kreis Borken, im Rathaus, 
Konrad-Adenauer-Str. 1. Aussiedler aus 
Ost- und Südosteuropa unterwegs nach 
Deutschland heißt der Untertitel.

Karl Sczuka — ein Hofkomponist im 
Rundfunkzeitalter heißt der Vortrag über 
den schlesischen Komponisten, der wie kein 
anderer sich mit Leib und Seele dem Medi­
um Rundfunk am Sender Breslau verschrie­
ben hatte. Andrea Arnoldussen referiert 
darüber am Donnerstag, 13. Juni, um
19.00 Uhr in der Heimatstube Ostpreußen 
im Haus des Deutschen Ostens in Düssel­
dorf, Bismarckstraße 90.

Schlesien in der neueren Literatur ist das 
Thema einer Ausstellung in Görlitz, die 
vom 17. Juli bis 8. September in der Ober- 
lausitzischen Bibliothek der Wissenschaf­
ten, Neißestraße 30, stattfindet. Gezeigt 
werden Bestände der Bibliothek im „Haus 
des Deutschen Ostens“ in Düsseldorf.

Puzzle
H eim at Schlesien

DM 12,—

3
Deutschlandtreffen der Schlesier

in Nürnberg
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Aus den Heimatgruppen:
40 Jahre Heimatgruppe Goldberg-Haynau
Das 40jährige Gründungsjubiläum der 

Heimatgruppe Goldberg-Bunzlau wurde 
am Sonnabend, dem 6. April 1991 im 
„Georg-von-Vollmar-Haus“ in München 
in würdiger Form begangen. Ein Sextett des 
Schlesierchores unter der Leitung von An­
ton Schneeberger stimmte die zahlreich er­
schienenen Landsleute mit dem Lied „Lob 
der Heimat“ recht festlich ein.

Nach der Begrüßung der Gäste führte 
Heimatgruppenleiter Helmut Schimpke die 
Totenehrung durch. Er gedachte stellver­
tretend für die in 40 Jahren verstorbenen 
Mitglieder des Gründungsvorstandes Fritz 
Nerlich und des langjährigen Heimatgrup­
penleiters Erwin Grüttner. Zwischen dem 
Gesang schlesischer Lieder durch den Chor 
verlas Heinz Knappe die Chronik der Hei­
matgruppe. In der nun folgenden Festrede 
des Kulturreferenten des Schlesiervereins 
München befaßte sich Herr Dr. Gotthard 
Schneider mit den historischen, kulturellen 
und wirtschaftlichen Gegebenheiten der 
Heimatkreise Goldberg und Bunzlau. Für 
seine frischen, lebhaften und anschaulichen 
Ausführungen bekam er als Dank einen 
langanhaltenden Beifall.

Herr Stadtrat Rudi Hierl überbrachte die 
Grüße der Bayerischen Landeshauptstadt. 
Lobend betonte er den 40jährigen guten 
Zusammenhalt der Heimatgruppe Gold­
berg-Bunzlau.

Der 1. Vorsitzende des Schlesiervereins, 
Rechtsanwalt Joachim Brückner, über­
brachte die Glückwünsche der Landsmann­
schaft in einer markanten Ansprache. Im 
Anschluß zeichnete er einige Landsleute für 
langjährige treue Mitgliedschaft aus. Es 
waren dies: für 35 Jahre Frau Klara Hall­
mann und für 40 Jahre Erich Tietz, Ger­
hard Riedel und Helmut Schimpke.

Frau Lieselotte Fadinger verlas ein Gruß­
wort der Heimatkreisbeauftragten des Krei­
ses Goldberg im Bundesgebiet, Frau Renate 
Boomgaarden, die wegen Krankheit nicht 
erschienen war.

Das Gruß wort der ,,Bunzlauer Heimat­
zeitung“ hatte deren Verleger Karl Gold­
ammer, Würzburg, ganz persönlich für die 
Münchener Heimatgruppe mit herzlichen 
und anerkennenden Worten formuliert. 
Der Verleger der ,,Goldberg-Haynauer 
Heimatnachrichten“ , H. D. Bittkau, hatte 
ebenfalls ein sehr gutes Grußwort ge­
schickt, mit einer Mahnung des Berggeistes 
Rübezahl:
Glaub’ ihnen nicht, wenn sie Dir sagen, 
die Heimat hättest Du verloren.
Das Land, es sei Dein eigen nicht, 
wo Deine Mutter Dich geboren.
Glaub’ nicht, wenn Dir in Worten

wohlgesetzt,
das Unrecht gar als Recht wird

auf geschwätzt.
In Dir ist dieses Land, aus dem man Dich

vertrieben,
ein Stück davon bist Du noch unverfälscht

geblieben.
Du wirst es immer sein, 
solang Dein Herz noch schlägt.
Die Heimat hat Dir ihre Züge au f geprägt.

Als Gast der Veranstaltung brachte der 
Landeskulturreferent der Landsmann­
schaft der Pommern in Bayern, Friedrich 
Birkholz, ein Grußwort. In patriotischer 
Heimatliebe grüßte er alle Anwesenden und 
wünschte und ermahnte die Heimatgruppe 
Goldberg-Bunzlau weiter ,,In Treue fest“ 
zusammenzuhalten.

Der Chor erfreute nochmals alle Anwe­
senden mit frisch-fröhlichen Gesangsdar­
bietungen. Außer den schon genannten 
Rednern waren als prominente Gäste der 
Heimat erschienen: Frau Martha . Hoff- 
mann, die Frauenreferentin der Lands­
mannschaft Schlesien für Oberbayern und 
München, Martin Tietze (früher Konrads- 
dorf) mit Frau und eigenem Chauffeur aus 
Landshut, der Chefredakteur des Münche­
ner Schlesierblattes Walter Schwarzer mit 
Frau und die Heimatgruppenleiter Klaus 
Schimpke (Grünberg), Alfons Schneider 
(Schweidnitz) und Max Kotzerke (Militsch- 
Trachenberg). Alle drei Landsleute hatten, 
wie es sich gehört, auch ihre Frauen mitge­
bracht.

Die Riesengebirgs-Trachtengruppe unter 
der Leitung von Hans-Ulrich Moll war 
stark vertreten. Mit wohlklingender Stu­
benmusik, figurenreichen Volkstänzen und 
attraktivem Glockenspiel boten die Tracht­
ler ein abwechslungsreiches Programm. 
Edith Eckert und Helmut Schimpke spra­
chen, teilweise in schlesischer Mundart, die 
verbindenden Worte. Es gab immer wieder 
reichen Beifall. Den Höhepunkt der fröhli­
chen Veranstaltung brachte zum Abschluß 
die Sternpolka, als die Trachtler mit den 
Gästen, ohne Probe, gemeinsam tanzten.

An dieser Stelle sei nochmals dem Chor 
unter der Leitung von Anton Schneeberger 
und der Riesengebirgs-Trachtengruppe un­
ter der Führung von Uli Moll für ihre Dar­
bietungen gedankt. Beide „Ensembles“ ha­
ben wesentlich zu dem Erfolg der Veran­
staltung beigetragen. t.e.

Heimatgruppe Goldberg 
in Bielefeld ,

Am 3. April fand sich wieder eine große 
Zahl unserer Mitglieder zur „Mundartstun­
de“ zusammen. Natürlich waren auch die 
Münsterberger dabei.

Halt durch!
A u s d er H eem te enn K lang und  a  gudes W urt 
scheecha d e rr Surga un d  T riebsa l fu r t, 
g äh n  M u rr ei de K nucha u n d  frisch a  M u tt.
H a lt d u rch , m ei L ieber, un d  oalles w erd g u tt.

(Helmut Niepel)
Es ist schon so, der vertraute Klang unse­

rer schlesischen Sprache ist ein Punkt in un­
serem Leben, der uns Kraft und Mut gibt 
an unserer schlesischen Heimat festzuhal­
ten. Festzuhalten ohne böse Gedanken an 
das, was heute ist — ohne bittere Gedanken 
daran, was wir verloren haben.

Haben wir es wirklich schon verloren?
Ich muß dazu ein klares „Nein“ sagen. 

Solange wir unser Schlesien, unsere Städte, 
Dörfer und Landschaften, in denen unsere 
Lebenswurzeln ihren festen Halt haben, in 
uns selbst bewahren, uns frei und offen da­
zu bekennen, kann nichts verloren gehen.

D a s  f a n d  a u c h  w ie d e r  A u s d r u c k  in  unserem  
M u n d a r tn a c h m i t t a g .

H e in z  N ie p e l s t e l l te  u n s  a m  L e b e n  seiner 
F a m i l ie  d a r ,  w ie  n o tw e n d ig  E rh a l t  von 
S p r a c h e  u n d  W is se n  ü b e r  S c h le s ie n  is t. Wie 
s c h o n  s e in e  K in d e r  u n d  e r s t  r e c h t  se in e  E n­
k e l d a s  „ S c h le s is c h e  W o r t “  im m e r  m ehr 
v e r l ie r e n ,  a u c h  w e n n  s ie  a lle  d u r c h  ih n  im ­
m e r  w ie d e r  d a v o n  h ö r e n  u n d  a u c h  in  „ V e r­
s e n “  s p r e c h e n  k ö n n e n .

Schlesisch reden, wenn auch oft nur im 
Tonfall und typischen Ausdrücken, das tun 
zum Glück noch viele unserer Mitglieder. 
Viele können aber auch noch unverfälscht 
,,pauern“ und reden, wie ihnen der Schna­
bel gewachsen ist. Kostproben davon gaben 
uns Herbert Binner aus Konradswaldau, 
Liesbeth Schier aus Münsterberg, Magda 
Krätzig aus Wederau und Ruth Bingen aus 
Tiefhartmannsdorf. Noch viele mehr hat­
ten sich auf diesen Nachmittag vorbereitet 
und es wurde ein recht fröhlicher Nachmit­
tag.

Dank sei allen, die uns, und das nicht nur 
mit Beiträgen bekannter Mundartdichten 
aufzeigen konnten, wie vielfältig und leber/ 
dig die Mundart noch ist. Wir hoffen aur 
die Möglichkeit, das eine oder andere unbe­
kanntere Gedicht allen durch die Heimat­
zeitung näher zu bringen, verbunden mit 
der Bitte von uns aus Bielefeld: Gebt die 
Sprache an Eure Kinder und Enkel weiter!

Dank auch an Wilhelm Köbe und Fritz 
Pudelko, die den Nachmittag musikalisch 
ausgestalteten.

Für alle Mitglieder unserer Heimatgrup­
pe in Bielefeld grüßt

Eure Rotraut Rädel 
*  *  *

Die Landsmannschaft Schlesien in Biele­
feld hatte zum „Deutschlandtreffen der 
Schlesier“ in Nürnberg eine fünftägige Rei­
se ausgeschrieben. Innerhalb kurzer Zeit 
war diese Reise ausverkauft. Wir haben uns 
bemüht, eine zweite Reise zu organisieren, 
was uns unter großen Mühen bei der Quar­
tierbeschaffung gelungen ist. Diese Reise 
kann aber nur durchgeführt werden, wenn 
auch genügend Beteiligung vorhanden isty^ 

Die Abfahrt erfolgt am Sonnabend, d.
Juli 1991, um 7.00 Uhr vom Kesselbrink in 
Bielefeld, Bussteig 17. Wir fahren am 
Sonnabend direkt zum Messegelände in 
Nürnberg, Ankunft etwa 13.00 — 14.00 
Uhr. Weiterfahrt gegen 18.00 Uhr nach 
Sindersdorf im „Fränkischen Jura“ . Am 
Sonntag, d. 7. 7., von dort wieder zum 
Treffen nach Nürnberg und abends zurück 
nach Sindersdorf.

Der Montag, Dienstag und Mittwochvor­
mittag sind für Ausflüge mit dem Bus zu 
lohnenden Zielen der näheren und weiteren 
Umgebung vorgesehen. Am Mittwoch, d.
10. Juli, werden wir gegen 19.00 Uhr wieder 
in Bielefeld eintreffen. Die Unterbringung 
der Fahrgäste erfolgt in Doppelzimmern, z.
T. mit Dusche u. WC, im Gasthof ,,Dot- 
zer“ in Sindersdorf, mit Halbpension 
(Frühstück und Abendessen).

Der Reisepreis beträgt pro Person DM 
322,— (Zimmer ohne Dusche und WC sind 
entsprechend billiger). Bei der Anmeldung 
ist eine Anzahlung von DM 150,— pro Per­
son zu leisten.

Der restliche Fahrpreis ist bis spätestens 
eine Woche vor Reiseantritt zu begleichen. 
Die Anmeldung kann nur bei der Fa.

Wilhelmstr. 2, Bielefeld 1, Tel.
17 12 92 und 17 34 44 erfolgen!
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Bitte melden Sie sich sofort an, späte­
stens jedoch bis zum 18. Mai 1991!

Zu diesem Zeitpunkt muß entschieden 
werden, ob die Reise durchgeführt werden 
kann. Sollte die Reise nicht stattfinden, er­
halten Sie Ihre Anzahlung in voller Höhe 
zurück.

*  *  *

Zur letzten Monatsversammlung vor der 
Sommerpause treffen wir uns am Sonntag, 
d. 2. Juni 1991, um 17.00 Uhr im Restau­
rant „Alt-Schildesche“ , Beckhausstr. 193, 
Bielefeld 1. Wir zeigen Ihnen in dieser Ver­
sammlung die 1. Folge einer Trilogie über 
„Flucht und Vertreibung der Deutschen 
aus dem Osten“ . Die beiden anderen Fol­
gen werden wir Ihnen im Laufe des Jahres 
bei unseren Versammlungen zeigen.

Dazu laden wir Sie mit Ihren Familien 
herzlich ein. Es dürfte auch für die jüngere 
Generation von großem Interesse sein, ein­
mal authentisches Bildmaterial über dieses, 
in der europäischen Geschichte einmaligen 
Geschehens, betrachten zu können. Es wird 

** uit Sicherheit dazu beitragen, viele Dinge 
‘•vhit anderen Augen zu sehen und besser zu 
verstehen und zu begreifen, was damals vor 
45 Jahren geschehen ist. Bringen Sie also 
Ihre Kinder und Enkel mit zu dieser Veran­
staltung. Harri Rädel

» » + # ♦ ♦ + » » +

— HAYNAU —
Doch Haynauer-Treffen 

in Friedrichsroda/Thür. Wald 
vom 20.—23. September 1991
Das Treffen der Haynauer in Ebermann­

stadt gehört der Vergangenheit an. Mit et­
was Trauer vernahmen wir diese Nachricht 
im Heimatblatt. Ich möchte es nicht ver­
säumen, Gerhard Schmidtchen im Namen 
aller, die sich bei ihm wohlfühlten, für sei­
ne Mühe zu danken.

Auf vielseitigen Wunsch hin hat sich Ur­
sula Müller-Kühn bereiterklärt, zu einem 
^reffen  in das Berghotel Friedrichsroda im 

•Äerzen Deutschlands einzuladen.
Dank ihrer Erfahrungen im Hotelgewer­

be war es ihr möglich, für dieses Treffen 
günstige Konditionen auszuhandeln und 80 
Doppelzimmer vorreservieren zu lassen.

Preise pro Person
im Doppelzimmer mit Halbp. DM 49,— 
Ü /F  pro Person DM 34,—
Einzelzimmerzuschlag DM13,—

Der Aufenthalt kann zeitlich vorverlegt 
oder verlängert werden.

Bahnanfahrt bis Gotha, umsteigen nach 
Friedrichsroda, Transfer zum Hotel.

Autofahrer: Autobahn-Abfahrt Gotha 
oder Waltershausen Richtung Friedrichsro­
da.

Anmeldung bis 1. 7. nur bei Ursula 
Müller-Kühn, Berggartenweg 28, 0-5210 
Arnstadt.

Ausführliche Auskünfte (Stadtplan, 
Hausprospekt etc.) bei Einsendung eines 
frankierten Rückumschlages erhältlich 
durch mich.

Elisabeth Stabenau-Köhler 
Richtpfad 2, W-2980 Norden 1 

Telefon (0 49 31) 61 55

Die Vergangenheit und Zukunft 
der Vertriebenen im Bundesland 

Freistaat Sachsen!
Liebe Goldberger, liebe Landsleute
aus unserem Heimatkreis Goldberg!

Nach dem verlorenen Krieg und der Ver­
treibung der Schlesier aus ihrer Heimat 
blieb es jedem von uns überlassen, irgend­
wo ein Zuhause zu Finden. Ich blieb in De­
litzsch in der Russenzone, der sogen. DDR.

Die Teilung Deutschlands war perfekt 
und der sogen, reale Sozialismus hatte uns 
erreicht. Damit wurde durch den SED- 
Staat das Institut Stasi gebildet, welches die 
Aufgabe hatte, Andersdenkende zu denun­
zieren, wovon ich auch als Christ betroffen 
war und jede Meinung rigoros unterdrückt 
wurde.

Ich möchte meinen lieben Schlesiern in 
der alten Bundesrepublik nur erklären, was 
das Wort „Unfreiheit“ bedeutet. Jede Dik­
tatur ist nich von langer Dauer, die friedl- 
che Revolution im Oktober 1989 mit Mon­
tagsgebet und Demo brachte den Menschen 
hier das Recht, als freie Bürger zu leben 
und freie Wahlen zu halten. Unser Ziel: Die

— KAUFFUNG —
Zwischenstopp in Nürnberg
Es ist schon seit Jahren üblich, daß wir 

bei der Rückfahrt aus unserem Winterur­
laub in Nürnberg bei Bürger’s und Thiele’s 
einkehren. Es gibt dann oft einen größeren 
Treff mit den dort ansässigen Kauffungern. 
In diesem Jahr hat uns der Aufenthalt in 
Nürnberg besonders erfreut. Wir wurden 
von Bürger’s und Thiele’s eingeladen zur 
Teilnahme am Festgottesdienst anläßlich 
des 40jährigen Bestehens der Gnadenkirche 
in Nürnberg-Schafhof. Diese Kirche wurde 
am 4. März 1951 eingeweiht. Sie wurde be­
nannt nach den „Gnadenkirchen“ in 
Schlesien.

Auf dem Gelände des Schafhofs standen 
damals Gebäude und Baracken, die wäh­
rend des Krieges militärisch genutzt wur­
den. Nach dem Krieg entstand dort eines 
der größten Lager für Vertriebene (ca. 
12 (XX) bis 15 000), überwiegend aus Schle­
sien. In diesem großen Lager waren auch 
zahlreiche Familien aus Kauffung in sehr 
beengten Wohnverhältnissen unterge­
bracht.

Die Kauffunger Familien haben von der 
Grundsteinlegung am 22. 10. 1950 mitge­
holfen, die von dänischen Christen gestifte­
te Kirche im Lager aufzubauen. Der nun 
kleiner gewordene Kreis von Kauffungern 
fühlt sich immer noch mit dieser kleinen, 
aber sehr schönen Kirche, die überwiegend 
aus Holz erstellt wurde, verbunden und 
hält ihr die Treue.

So haben meine Frau und ich einen sehr 
schönen Festgottesdienst miterleben dür­
fen. Da Heinz Thiele an diesem Tag auch 
Geburtstag hatte, wurde es ein wunder­
schöner Sonntag.

Wir haben aber auch die Zeit genutzt 
und uns über das diesjährige Ortstreffen 
der Kauffunger in Nürnberg unterhalten. 
Das Treffen findet statt am 28. und 29. 
September 1991. Es wird durchgeführt in 
dem bereits bekannten Gasthaus „Heide­
krug“ im Stadtteil Zabo, wo wir uns auch

Einheit Deutschlands und das SED-Regime 
abzusetzen.

Zum Goldbergtreffen in Solingen im Mai 
1990 war mein lieber Heimatfreund Ulrich 
Kabel auch anwesend und gab mir den Hin­
weis, nach Bonn zu schreiben zwecks Bil­
dung eines BdV in Sachsen. Dafür noch­
mals herzlichen Dank, ich erhielt hierzu gu­
te Ratschläge. Dieses sollte man nicht als 
Revanchismus bezeichnen, sondern es ist 
die Zusammenführung in einem Vertriebe- 
nenverband. Am 23. 1. 1991 wurde hier in 
Delitzsch der Kreisverband der Vertriebe­
nen gegründet, ein Vorstand gebildet und 
ich bin im Alter von 77 Jahren der stell- 
vertr. Vorsitzende und setze meine Kraft 
für diese gute Sache ein.

Es ist bitter zu sagen, die Heimat ist ohne 
Friedensvertrag' verloren, daher darf das 
Wort Lastenausgleich nicht ausgeklammert 
werden. Wir machen unsere Rechte für ver­
lorenes Hab und Gut auch in unserem neu­
en Bundesland Freistaat Sachsen geltend. 
Dies ist mein Anliegen so Gott will und mir 
ein langes Leben beschieden ist.

Der alte Schlesier
Hans Scholz

0-7270 Delitzsch, Wiesenstraße 3

Die Aufnahme mit den Ehepaaren Bürger, 
Thiele, Ungelenk und Bekannten entstand 
am 3. März 1991 anläßlich des 40jährigen 
Bestehens der Gnadenkirche im früheren 
Flüchtlingslager Schafhof in Nürnberg

in den vergangenen Jahren getroffen ha­
ben. Bitte den Termin vormerken!

Manfred Bürger, Fallrohrstr. 128, 8500 
Nürnberg 30, der mit den ansässigen Kauf­
fungern und Angehörigen das Treffen vor­
bereitet, bittet um frühes Anmelden der 
Teilnehmer. Hier geht es besonders um die 
Vorbestellung von Zimmern. Die Anmel­
dungen bitte schriftlich einreichen, damit 
die Arbeit erleichtert wird. Später weitere 
Informationen.

Mit freundlichen Grüßen!
Walter Ungelenk
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—  K A U F F U N G  —  

Schülerinnen und Schüler 
der katholischen Schule 

in Nieder-Kauffung!
In der April-Ausgabe veröffentlichten 

wir ein Schulbild mit Kantor Pilz und Leh­
rer Meergans.

Wie uns die Einsenderin, Frau Ursula 
Pilz, 6920 Sinsheim, Südl. Ringstr. 9, nun­
mehr mitteilt, entstand die Aufnahme im 
September 1927 und nicht 1937.

—  G R Ö D I T Z B E R G  —

Achtung Gröditzberger!
Zum großen Treffen der Schlesier am 6. 

und 7. Juli 1991 in Nürnberg (Messezen­
trum) hoffe ich doch wieder auf einen vol­
len Tisch. Wer als Erster den Kreis Gold­
berg gefunden hat, mache bitte den Tisch 
für „Gröditzberg“ kenntlich.

Hans Steinhage

— K L E I N H E L M S D O R F  —

Liebe Kleinhelmsdorf er!
Bis zum 790. Jahrestag unseres Dorfes im 

Jahre 1993 möchte ich eine Dorfchronik er­
stellen. Obwohl ich schon umfangreiche 
Fakten zusammengetragen konnte, suche 
ich noch folgende Angaben:

— Hausnummern, eigene und auch die 
von Verwandten und Nachbarn,

— Fotos von Vereinsfeiern (Feuerwehr, 
Kirchenchor usw.),

— Urkunden und Festschriften von Ver­
einen,

— Geburts- und Todesdaten von Gefal­
lenen des 2., evtl, auch des 1. Weltkrieges,

— Wer war Bürgermeister?
— Wer war Kirchvater?
— Wann wurde das Kriegerdenkmal er­

richtet?
— Geburtsurkunden und Ahnentafeln 

(Kopien genügen).
— Bei wem gab es Wegkreuze und An­

dachtssäulen?
— Bis wann wurde der Kalkofen be­

nutzt?
— Wer kennt noch Dorfsagen (Irrlichter, 

Reiter ohne Kopf usw.)?
Für jede Zuschrift bin ich dankbar, even­

tuelle Kosten werden erstattet.
Zuschriften bitte an:

Franz Dienst
Liliensteinstr. 51, 0-7065 Leipzig

—  L E I S E R S D O R F  —

Reise nach Goldberg
Unsere Reise nach Goldberg haben wir 

diesmal geteilt: Wir fahren drei Tage nach 
Bad Altheide und ins Riesengebirge und 
vom 13. bis 16. 6. 1991 dann nach Gold­
berg.

Allen Interessenten teile ich noch mit, 
daß die Fahrt billiger geworden ist.

Auskünfte erteilen:
Else Hoffmann

2842 Lohne, Schürmannstr. 10
Telefon (0 44 42) 55 24 

und
Alfons Krahl

2882 Ovelgönne, Breite Str. 17-21 
Telefon (0 44 01) 8 19 16 

Else Hoffmann

—  P I L G R A M S D O R F  —

Liebe Pilgramsdorf er!
Das Pilgramsdorfer Treffen findet am 1. 

Juni 1991 wieder in Müllenbach, „Haus 
Müllenbach“ , statt. Wir beginnen um
14.00 Uhr. Bei frühzeitiger Anmeldung 
Übernachtung im Haus möglich. Ich wün­
sche allen eine gute Anreise!

Müllenbach ist zu erreichen: Sauerlandli­
nie: Ausfahrt Meinerzhagen/Gummers-
bach, Richtung Gummersbach, durch den 
Ortskern Meinerzhagen, dann rechts ab 
nach Marienheide, hinter dem Gevershage- 
ner Forst links ab nach Müllenbach. Auto­
bahn Köln-Olpe: Abfahrt Gummersbach, 
Richtung Marienheide, vor der Ortschaft 
Rodt rechts ab nach Müllenbach.

Bundesbahn: Aus allen Richtungen
Köln-Gummersbach.

Mit heimatlichen Grüßen 
Erika Baier

— SCHÖNFELD —
4. Schönfelder Treffen

Nun steht unser 4. Schönfelder Treffen 
am 8. 6. 1991 in Gr. Escherde unmittelbar 
bevor. Wenn diese Ausgabe der Heimatzei­
tung erscheint, sind es noch drei Wochen.

Wer sich noch nicht bei unserem Heimat­
freund Walter Thiel in Gr. Escherde ange­
meldet hat, sollte es bald tun.

Bis zum gesunden Wiedersehen grüßt 
Euch in heimatlicher Verbundenheit 

Inge Gerlach geb. Reimann 
3205 Bockenem 1, Am Bahnhof 17

—  W I T T G E N  D O R F  —

Liebe Wittgendorf er!
Unser Treffen am 2. Juni 1991 beginnt 

um 10.00 Uhr in 4708 Kamen-Heeren, Len- 
ningser Str. 55, im Gasthaus Heseler.

Die Benutzung des Saales ist kostenlos, 
daher werden alle Heimatfreunde gebeten, 
am Mittagessen teilzunehmen.

Ich bitte alle Heimatfreunde, Verwandte 
und Bekannte an unser Treffen zu erin­
nern. Heinz Schauer

Pfingstmurga
Die Kinder springa 
Ei’s Weite naus,
Die Glocka klinga,
Lar werd is Haus!
Lang nickt eim Winde 
Is griene Kurn,
Doas ies geschwinde 
Siehr gruuß gewurn.
Und: „Guckuck, Guckuck!“
Ruffts immerfurt,
Und: „Guckuck, Guckuck!“
Giehts doo und durt.
Bloo blüht derr Flieder,
Derr Springuuf weiß,
’s ies Pfingsta wieder,
Loob, Dank und Preis! Ernst Schenke t

Fümf kleene Kinder
A spitzig Nasla 
Als wie a Hasla,
Zwee flinke Beene,
Zwee Uhrn, zwee kleene,
A neues grienes 
Jackla — a schienes,
A buntes Tichla,
Doas ies mei Richla.
A Luckaköppla,
A blondes Zöppla,
A weißes Scherzla, f
A guldnes Herzla, \
A buntes Röckla,
Schmoal wie a Steckla,
Schmoal wie a Gertla,
Doas ies mei Bertla.
A schlau Gesichtla,
A wildes Früchtla,
Bleit nich derrheeme,
Kricht uff die Beeme,
Werd runderfliega 
Und werd glei kriega 
A poar uff’s Mützla,
Doas ies mei Fritzla.
Rund wie a Tüppla,
A niedlich Püppla,
Und wie a Täubla,
Eim weißa Häubla,
Mit guldna Schleeflan 
Und Silberstreeflan 
Om Sunntichkleedla,
Doas ies mei Hedla.
Schnieweiße Zahnla,
Sitzt noch eim Waanla, £
Dar kleene Pummer,
Noscht ohne Kummer 
Gebackne Pfläumla 
Und steckt is Däumla 
Tief nei ei’s Molla,
Doas ies mei Kolla. Emst Schenke t

Mit diesem Ernst-Schenke-Gedicht (ent­
nommen seinem Buch ,,Mein liebes Lese- 
und Vortragsbuch**) möchten wir alle Müt­
ter grüßen und ehren!

Jetzt schon vormerken

Schlesien bleibt 
unser Auftrag
D e u ts c h la n d tre ffe n  

d e r S c h le s ie r  
a m  6. u nd  7. J u li 1991 

in  N ü rn b e rg
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Herzlichen 
Glückwunsch !

Die H e im a tg e m e in sc h a fte n  u n d  d e r  H e im atv er­
lag w ün sch en  a llen  G e b u rts ta g sk in d e rn  u n d  Ju -  
b ilaren  fü r  G e su n d h e it u n d  W o h le rg eh en  alles 
G ute . D en  K ra n k e n  b a ld ig e  G en esu n g  u n d  fü r  
den w eiteren  L eb en sw eg  h erz lich e  W ü n sch e . W ir 
h o ffen , d a ß  a lle  A lte r s ju b ila re , b e so n d e rs  d ie, 
von d en en  w ir ü b e r  d a s  W o h le rg eh en  k au m  et­
was e r fa h re n , g e su n d  s in d .

G O L D B E R G
Z um  92. G e b . am  24. 5. 91 F ra u  W ally 

S E ID E L , g eb . B o x h a m m e r, Z ieg e lstr. 4 , in  1000 
Berlin 20 , F a lk e n se e r C h au ssee  251 

Z u m  91 . G e b . am  28 . 5. 91 H e rrn  K urt 
S C H O L Z , D o m str . 6, in  2358 K alten k irch en , 
W u lfsk am p  39

Z um  89. G eb . a m  22. 5. 91 F ra u  B runhilde  
L A N G E , in  1000 B erlin  62 , A k az ien str. 8 

Z u m  89. G eb . am  20. 6. 91 F rau  B erth a  
H Ü B N E R , in 2832 T w istr in g en , O steren d e  3 

Z u m  88. G eb . am  2. 6. 91 F ra u  A n n a 
K IR S C H , g eb . W ed el, R ing  27, in 2843 D ink la­
ge, T u lp e n s tr . 13, bei ih rem  S o h n  W olfgang  

Z u m  88. G e b . am  6 . 6. 91 F rau  Ida  
H Ä R T E L , g eb . K lem m t, S ch n eeb ach -H äu ser, in 
5202 H e n n e f  1, K o lp in g s tr. 20 

Z u m  87. G e b . am  22. 5. 91 F ra u  Selm a 
S C H R Ö T E R , B ü rg e rb e rg  3, in  3014 L aatzen  4, 
T o rd e n sk io ld s tr . 4  c

Z u m  84. G eb . am  13. 6. 91 F ra u  H elene 
K O R B S C H , K a lten  B erg , in 3500 K assel, H o- 
heneicher S tr . 9

Z u m  82. G eb . am  30. 5. 91 F ra u  L isbeth  
C fU R Z A W A , W o lfs tr . 7, in 6418 H ü n fe ld  1, Al- 
Jk-üheim S t. U lr ic h , U lrich w eg  1

Z u m  80. G eb . am  13. 6. 91 H e rrn  B ezirks- 
sch o rn stp in feg e rm e is te r P a u l B A R T S C H , O- 
9090 C h e m n itz , Z inz .endorfstr. 22. H e rr  B artsch

w ird  diesen T ag im Kreise seiner Fam ilie  feiern . 
A m  25. A pril 1991 konnte  das E h ep aar B artsch  
den 55. H ochzeitstag  feiern.

P au l B artsch  m achte seine A usbildung  als 
S chornste in feger vom  Ja n u a r  1926 bis A pril 
1929 bei B ezirksschornsteinfegerm eister R ichard  
H entschel in G oldberg .

W ir w ünschen dem  ehem aligen B ezirksschorn­
stein fegerm eister und seiner Fam ilie alles G ute .

Z um  74. G eb. am  31. 5. 91 H errn  W alter 
B IE D E R , R ing 11, in 5900 Siegen, G rim bergstr. 
21

Z um  72. G eb. am  9. 6. 91 F rau  R uth  
H E R G E S E L L , geb. W arm er, in 8500 N ü rnberg  
40, P illen reu th ers tr. 90

Z um  70. G eb. am  18. 5. 91 F rau  Jo h a n n a  
P U P P , geb. O pitz , Schm iedestr. 32, in 7340 
G eislin g en /S tg ., S üdm ährerstr. 12

H A Y N A U
Z um  89. G eb. am  19. 6. 91 F ra u  H ilde  

H O P P E , geb. H enning , in  8000 M ünchen  45, 
W eitl-S traße „ A u g u stin u m “

Z um  84. G eb. am  27. 5. 91 F rau  E m m a 
R O T H , geb. E m st, B ah n h o fstr. 32, in  5802 
W etter 4 , O sterfe ldstr. 19 

Z um  81. G eb. am  12. 6. 91 H errn  W alter 
K N A P P E , R ing 70 und  G o eth estr. 4 , in  5630 
R em scheid, E rlenstr. 23 

Z um  80. G eb. am  30. 5. 91 F ra u  E lse 
W E N Z , B ism arckstr. 1 a , in 6000 F ra n k fu r t/M . 
1, B austr. 11

Z um  80. G eb. am  31. 5. 91 F rau  Jo h a n n a  
H E R T Z O G , B ahnhofstr. 5 (K ondito rei), in  8980 
O b erstd o rf, T re ttach str. 48.

Z um  80. G eb. am  18. 6. 91 F ra u  H e rta  
H EY M A N N , A ltm ann-R ing  62, in 8504 Stein 
bei N ürnberg , P au l-G erhard t-W eg 16 

Z um  78. Geb. am  26. '5. 91 F rau  E rik a  
S C H N E ID E R , geb. T hom as, Z igarrengeschäft 
am  R ing, in 3520 H ofgeism ar, K asinow eg 3 

Z um  70. G eb. am  16. 5. 91 H errn  Ju lius 
E L SN E R , M önchstr. 18, in 5820 G evelsberg, 
Jah n s tr. 27

Der ehemalige Bezirksschornsteinfegermeister Paul Bartsch mH seiner Frau

Z um  65. G eb . am  18. 5. 91 H e rrn  H erb e rt 
R IC H T E R , R ing 32, in  3201 A lgerm issen , S an d ­
weg 26. D ieser G eb u rts tag  w u rd e  in  un serer 
A p ril-A u sg ab e  m it fa lscher A lters- u n d  D a ten ­
an g ab e  v e rö ffen tlich t.

D as F est d e r G o ld en en  H o ch ze it fe iern  am  31.
5. 1991 H e rr  E rw in  S T E F F E N  u n d  seine F ra u  
E lli, geb . L am p re ch t, W ilh e lm str ./L a n d w . 
Schule , in 4799 B orchen  2, Z u r d icken  L inde 223.

W ir g ra tu lie ren  rech t herzlich  u n d  w ünschen 
alles G u te  fü r  die w eitere gem einsam e Z u k u n ft.

S C H Ö N A U
Z u m  86. G eb . am  8. 6. 91 F ra u  H elene 

B Ö H N IS C H , geb . H e rrm a n n , H irsch b erg er S tr. 
29, in  4800 B ielefeld 1, D itfu r th s tr . 31 b 

Z u m  85. G eb . am  15. 6. 91 F ra u  Id a  
R Ü C K E R , geb . G ro h m a n n , A n  d er A u e 1, in 
0 -4 6 0 0  W itten b erg , B erliner S tr . 41a 

Z u m  85. G eb . am  17. 6. 91 H e rrn  F ried rich  
F U R E R , R in g  30, in  3415 H a t to r f  am  H arz , 
K lu san g erstr. 30

Z u m  84. G eb . am  12. 6. 91 H e rrn  O tto  
W E B E R  (E h em an n  vo n  A rm in ia  W eber, geb. 
S chneider), R ing 14, in  2972 B o rk u m , R eedestr. 
12

Z u m  82. G eb . am  27. 5 . 91 F ra u  Jo h a n n a  
A D A M , geb . M ü h m ert, B o lk o p la tz  2, in  7291 
L o ß b u rg , T a n n e n s tr . 17 

Z u m  81. G eb . am  28. 5. 91 F ra u  C h a rlo tte  
H Ä N S E L , geb. W ern er, H irsch b erg er S tr. 30, in  
8390 P a ssa u , S ch ießsta ttw eg  20 

Z u m  80. G eb . am  22. 5. 91 F ra u  H ild eg art 
B E C K E R T , geb . G rö e r, G o ld b erg er S tr . 14, in 
5910 K reu zta l, M a rb u rg e r S tr . 86 

Z u m  79. G eb . am  8. 6. 91 H e rrn  H einrich  
B E E R , H irsch b erg er S tr . 24, in  6000 F ran k - 
fu r t /M a in  70, Z iegelhü ttenw eg 58 

Z u m  78. G eb . am  1. 6. 91 F ra u  H ild eg ard  
K R A U S E , geb . W alte r, A m  L erchenberg  4 , in  
6704 M u tte rs ta d t, D am m str. 25 

Z u m  76. G eb . am  28. 5. 91 F ra u  H elene 
R O S S I, geb . O b st, B u rg p la tz  5, in  6072 D re i­
e ich , O ffen b ach e r S tr . 31 

Z u m  76. G eb . am  31. 5. 91 F ra u  E lfriede 
F Ö R S T E R , B lüchers tr. 13, in  8000 M ünchen- 
P asing  60, M a ie rh o fs tr. 21 

Z u m  76. G eb . am  11. 6. 91 F ra u  E lfriede 
K L E M M , geb . G ro ß m a n n , R ing 27, in 8958 F ü s­
sen , W eid ach str. 27

Z u m  76. G eb . am  16. 6. 91 H e rrn  E rw in  
M A A SS (E h em an n  von  M ag d alen a  M aaß , verw . 
P riem er), L u isen str. 8, in  3060 S tad th ag en , W ie- 
te rsh e im er S tr . 14

Z um  75. G eb . am  16. 6. 91 F ra u  M ariechen  
S C H R Ö T E R , A u en str . 7, in  0 -3 2 7 0  B urg  b . 
M ag d eb u rg , H erm an n -M atte rn -R in g  23-3 

Z um  73. G eb . am  28. 5. 91 F ra u  M arth a  
S E IF E R T , geb. R o th e , R ing 27, in  0 -7 1 1 3  
M ark k leeb e rg /W est, W olfgang-H einze-S tr. 5 

Z u m  73. G eb . am  18. 6. 91 F rau  Lucie 
G U D E R , A m  B a h n h o f 5, in  4400 M ün- 
s te r /W e s tf ., Z u m  E rlen b u sch  63 

Z u m  71. O eb . am  30. 5. 91 H e rrn  G erh ard  
S C H A R F , A nsied lung  3, in  5600 W u p p erta l 2, 
R u d o lfs tr . 126 a

Z um  65. G eb . am  2. 5. 91 H e rrn  P e te r 
K IT T E L M A N N , R ing 51, in  4445 N euenkirchen  
K r. S te in fu rt, W ibbelstr. 24 

Z u m  65. G eb . am  30. 5. 91 H errn  E rich t 
S C H A R F , A nsied lung  3, in  0 -9 2 5 0  M ittw eida, 
R in g eth a ler W eg 8

Z u m  65. G eb . am  3'. 6. 91 F ra u  M arg are te  
W A G N E R  (E h efrau  von Jo ach im  W agner),
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H irsc h b e rg e r S tr . 31, in 0 -8 2 5 5  N ossen , A m  
S ch lo ß  3

Z u m  60. G eb . am  8. 6 . 91 H errn  K urt 
M A IW A L D , A m  L erch en b erg  1, in 5010 Berg- 
h e im /E r f t ,  P o se n e r S tr . 12

A L T -S C H Ö N A U
Z u m  91. G eb . am  24. 5. 91 F ra u  E m m a 

G E IS L E R , geb . M ielchen , in  0 -4 2 0 8  S ch a fs täd t, 
M erseb u rg e r S tr . 26

Z u m  84. G eb . am  28. 5. 91 F ra u  W an d a  
S C H O L Z , geb . H e in ze , D o rfs tr . 5, au ch  K auf- 
fu n g , in  5800 H ag en  5 , H o h en lim b u rg , H eidestr. 
97

Z u m  82. G eb . am  17. 6. 91 F ra u  H ildegard  
M E Y E R , g eb . S c h u m an n , in 6306 L ang -G ö n s, 
E rle n s tr . 9

Z u m  81. G eb . a m  22. 5. 91 F ra u  H u ld a  
W A L T E R , in  3355 K alefeld  1, D rö g ero d e  6 

Z u m  80. G eb . am  1. 6. 91 F ra u  M a ria  
P A T T IN G , geb . B a lan , in  6830 Schw etzingen, 
H ild a s tr . 21

Z u m  77. G eb . am  27. 5. 91 F rau  El friede 
F Ö R S T E R , in  8481 E sch en b ach , Z in k b au m str . 
16

Z u m  76. G eb . am  15. 6. 91 F ra u  E lse 
G Ä R T N E R , geb . V ie lh au er, in 0 -8 6 0 0  B au tzen , 
W a lls tr . 12

Z u m  72. G eb . am  5. 6 . 91 F ra u  H edw ig  
R U F F E R , in  5657 H a a n /R h ld . ,  A m  M ark tw eg  
15

Z u m  65. G e b . am  16. 5. 91 F ra u  M arg a re te  
L Ä N G S , g eb . S c h rö d e r , in  5880 L ü d en sch e id , 
L isz t-S tr. 11

Z u m  55. G eb . am  31. 5. 91 H e rrn  K o n rad  
M E L L E , in  12 W icca  S tree t, M o rley  6 0 6 2 / 
W este rn  A u s tra lia

Z u m  55. G eb . am  9. 6. 91 F ra u  Jo h a n n a  
M O H R , geb . M eh w a ld , in  2170 H e m m o o r/B a s -  
b eck , Bei d en  E ic h en b äu m en  42 

Z u m  50. G eb . am  27. 5 . 91 H e rrn  D ie ter 
G Ä R T N E R , in  0 -8 7 0 9  H e rrn h u t , U tte n d o rfe r-  
w eg 2

A D E L S D O R F
Z u m  84. G eb . am  30. 5. 91 F ra u  H edw ig  

K A R G E , geb . L ud ew ig , in  640 B eb ra -G ilfe rs­
h a u se n , H in te rm  S tein  7 

Z u m  78. G eb . am  18. 5. 91 H e rr  K urt 
P O H L , in  6430 B ad  H ersfe ld , E ic h h o fp la tz  4

A L Z E N A U
Z u m  88. G eb . a m  8. 6 . 91 F ra u  E lla  

H Ä R IN G , geb . F ü rll, 0 -7 2 0 2  B öh len  b . L eipzig , 
R ö th a e rs tr .  18

Z u m  82. G eb . am  20. 6. 91 F ra u  G e rtru d  
G IE R S C H N E R , N r. 18, in  0 -5 7 0 7  O b e rd o r- 
l a /M ü h lh s . /T h ü r . ,  A m  A n g er 10 

Z u m  79. G eb . am  1. 6. 91 F ra u  K ä th e  
G IE R S C H N E R , geb . W ittw e r, in  3155 E d em is­
sen  9 , H o rs tw eg  44

Z u m  78. G e b . am  29 . 5. 91 F ra u  H e r ta  
B Ü R G E R , in  0 -8 9 0 0  G ö rlitz -B iesn itz , S traß e  
d e r R o ten  A rm ee  1 1 2 /114  

Z u m  78. G eb . am  3. 6. 91 H e rrn  P a u l 
H A R T M A N N , in 3252 B ad M ü n d e r  1, D eister- 
a liee 28

Z u m  74. G eb . am  27. 5. 91 F ra u  H ild e  
S C H A D E , A n sc h rif t u n b e k a n n t 

Z u m  65. G eb . am  1. 6. 91 H e rrn  E h re n fr ie d  
K U M M E R , in  1000 B erlin  65, W ed d in g , W ol- 
la n k s tr  57d

Z u m  60. G eb . am  23 . 5. 91 F ra u  C h ris ta  
G Ö H R IN G , geb . H ä rin g , in  3200 H ild esh e im , 
K irschenheim  8

Z u m  55. G eb . a m  5. 6. 91 H e rrn  M an fred  
S C H W E N K  (E h em a n n  von  U rsu la  R au p a c h ), in 
5012 B ed b u rg , F ra n k e n s tr . 26

B Ä R S D O R F -T R A C H
Z u m  77. G eb . am  20. 5. 91 H e rrn  O tto  

G E IS S L E R  u n d  zu m  75. G eb . am  14. 6. 91 sei­
n e r  F ra u  F ried a  G E IS S L E R , g eb . A d le r , in  
0 -8 9 0 2  G ö rlitz  5 , D eu tsch -O ssig -R in g  4 

D as F est d e r G o ld en en  H o ch ze it fe iern  d ie 
E h e leu te  G E IS S L E R  am  2. 6. 1991 m it S ohn , 
S ch w ieg erto ch te r u n d  zw ei E n k e lsö h n en .

W ir g ra tu lie ren  rech t h erzlich  un d  w ünschen 
alles G u te  fü r  d ie  w eitere  gem einsam e Z u k u n ft.

B IS C H D O R F
Z um  89. G eb . am  24. 5. 91 F rau  A lm a 

L E N K , N r. 12, in  5282 H u n stig , ü b er D iering­
hausen

Z u m  81. G eb . am  23. 5. 91 F rau  M arg are te  
R A D K E , geb . R ich ter, N r. 39, G n a d e n d o rf , in 
5271 R osen tha lse ifen  ü. G um m ersbach

Z um  80. G eb. am  5. 6. 91 H errn  R einhold  
R O S E M A N N , N r. 71, in 0 -4601  K ro p städ t 
ü b er W itte n b .-L u th e rs t ., L in d en str. 5 

Z u m  80. G eb . am  31. 5. 91 H errn  W alter 
D E U N E R T , N r. 95, in 2831 S chorlingborste l 

Z um  77. G eb . am  8. 6. 91 H errn  W alter 
JÜ N G L IN G , N r. 22, in 3000 H an n o v e r 51, 
G en eral-W ever-S tr. 6 B 

Z u m  77. G eb . am  26. 5. 91 H errn  K urt 
S E IF E R T , N r. 43, G n a d e n d o rf , in 5800 H agen 
7 , G ru n d sch ö tte le rs tr . 2 4 a

Z u m  76. G eb . am  8. 6. 91 F rau  K äthe 
H A R T M A N N , geb. S e iffe rt, N r. 102, in 6800 
M an n h eim , L au ren tiu ss tr. 25

B U N Z L A U
Z um  84. G eb . am  31. 5. 91 F rau  D o ra  

K N A P P E , in 8000 M ünchen  50, H o ch lan d str. 
39

F A L K E N H A IN
Z u m  89. G eb . am  30. 5. 91 F rau  M a rth a  

B L Ü M E L , geb. F u re r , o hne  A dresse
Z u m  60. G eb . am  22. 5. 91 F rau  B rig itte  

M E Y E R , geb . W eid m an n , in  4800 Bielefeld 1, 
A m  B ro d h ag en  95

G E O R G E N T H A L
Z u m  60. G eb. am  10. 6. 91 H errn  H einz 

K O N R A D , in 4788 W arste in -H irsch h o f, W ol- 
terssiepen  17

B E R IC H T IG U N G  
Georgenthaler Schülerinnen 

und Schüler mit Lehrer Bothe
In  un se re r A pril-A usgabe v erö ffen tlich ten  w ir 

e in  Schulb ild  aus dem  Jah re  1937, das uns H el­
m u t F ieb ig , F r.-E ngels-S tr. 14, 0 -8355  N eu- 
s ta d t/S a . ,  e ingesand t h a tte .

In  d e r B ild u n tersch rift m uß  es richtig  lau ten , 
d a ß  es sich um  alle Schülerinnen  un d  Schüler (1. 
bis 8. S ch u ljah r) handelte .

G IE R S D O R F
Z u m  90. G eb . am  26. 5. 91 F ra u  G ertru d  

S C H R Ö T E R , R o th b rü n n ig , in  8412 Z eitlarn
Z u m  88. G eb . am  8. 6. 91 F ra u  Id a  

H E R R M A N N , R o th b rü n n ig , in O -L ippers- 
d o rf /E rz g e b irg e

Z u m  85. G eb . am  21. 5. 91 F rau  F rieda 
B O R R M A N N , in  4760 W erl, F ranziskaneranger 
1

Z u m  70. G eb . am  30. 5. 91 F rau  Elly 
D Z IE Z Y K , geb. F ö rs te r, in 1411-4900 Buckley 
A v en u e , N iag ara  Falls (O n tario ), L  2 E  7A 8, C a- 
n a d a

G O H L S D O R F
Z u m  89. G eb . am  14. 6. 91 F rau  F rieda  

H A R T M A N N , in 4619 O b erad en , P om m ernw eg 
1

G Ö L L S C H A U
Z u m  90. G eb . am  26. 5. 91 F rau  M arta  

G A M P IG , geb. P ö sch e l, in  3250 H am eln , S ch if­
ferw eg 7

Z u m  84. G eb . am  13. 6. 91 F ra u  Id a  
K L E M T , geb. G nichw itz , in 3551 L ah n ta l- 
S a rn a u , H a u p ts tr . 68

Z u m  80. G eb . am  4. 6. 91 H e rrn  F ritz  
W IT T IG , in 2800 B rem en 1, G lücksburger S tr. 
66

Z u m  79. G eb . am  18. 6. 91 H errn  W ilhelm  
L O H M E Y E R , in  3167 B u rg d o rf , P a p en k am p  6 

Z u m  76. G eb . am  17, 5. 91 F ra u  D o ra  
S C H R Ä D E R , geb , W agenknech t, verw . T h o ­
m a s , in 0 -4 7 0 2  A lls ted t, A ugust-B ebel-S tr. 4. 
F ra u  S ch räd er w ü rd e  sich ü b e r Z uschriften  ehe­
m alig e r G ö llsch au er seh r freu en .

Z um  75. G eb . am  14. 6. 91 F rau  Gertrud 
G IM M L E R , geb. A d ler, in 3203 S arsted t, Math.- 
C lau d iu s-S trr. 54

Z u m  74. G eb . am  25. 5. 91 F rau  Elfriede 
W IL H E L M , geb. K rüg ler, in 0-5501 Immen- 
ro d e /N o rd h a u se n , D o rfs tr . 23

Z um  65. G eb . am  21. 5. 91 H errn  Günther 
K U N E R T  (E h em a n n  von  K äte  K unert, geb. Rei­
che lt), in 4800 B ielefeld 1, W ebereistr. 29 

Z u m  60. G eb . am  15. 5. 91 Frau Inge 
H O F M A N N , geb. D ied ler, in 8581 Himmel- 
k rö n , S ch lesie rstr. 13

Z um  60. G eb . am  31. 5. 91 F rau  W altraud 
F Ü L L G R A B E , geb . B lüm el, in 3402 Scheden, 
Q u a n ts tr . 62

G R Ö D IT Z B E R G
Z um  81. G eb . am  20. 5. 91 F rau  Ella 

M Ö T S C H , geb . W ie lan d , in O -l 168 Berlin, Weg 
D 12 0 3 8 /1 6

Z u m  77. G eb . am  27. 5. 91 F rau  M argarete 
H E U M A N N , geb . H e in rich , in 4780 L ippstadt, 
S ü d str. 30 a

Z um  65. G eb . am  22 .5 . 91 F rau  lngeborg 
S C H M ID T , geb . H o h b e rg , in 3400 Göttingen, 
E lb in g str . 21

Z u m  60. G eb . am  20. 5. 91 H errn  K. H. 
S T E N N E R , in  4783 E rw itte , S tirp er Dam m  11 

Z u m  55. G eb . am  16. 5. 91 H errn  R u d c /j 
R U P P R E C H T , in 2360 S ü lfe ld /S eegeberg  ^

H A R P E R S D O R F
Z u m  90. G eb . am  20. 5. 91 F rau  Frieda 

H IN K E , geb . S iebelt, in  2842 L o h n e /O ld b ., H o­
h er W eg 4. Sie w ird  v erso rg t von ih rer Tochter 
H an n ch en  T h e o d o r .

Z u m  87. G eb . am  22. 5. 91 F rau  Selma 
S C H R Ö T E R , geb . S ch o lz , in  3014 Laatzen, 
T o rd e n sk io ld s tr . 4  c

Z u m  86. G eb . am  5. 6 . 91 F rau  M artha 
W A L T E R , geb . G e p p e rt, in  2808 Syke, K ornstr. 
10

Z u m  85. G eb . am  1 9 .4 . 91 n ach träg lich  Herrn 
M artin  H A N K E , in  7881 G örw ih I, H au p tstr. 56 

Z u m  84. G eb . am  25. 5. 91 F rau  Alma 
G Ü N T H E R , in  3320 S alzg itte r 21, Delle 21 

Z um  84, G eb . am  3. 6. 91 F rau  Em m a 
R U F F E R T , geb . G eisler, in 5927 E rndtebrück, 
K am p en str. 25

Z u m  84. G eb . am  16. 6. 91 H errn  Richard 
K O B S C H , in  7000 S tu ttg a r t 75, B ockelstr. 55 

Z u m  80. G eb . am  4 . 6. 91 H errn  M artin 
B L A U T , au ch  K osen d au  u n d  L o b en d au , in 8411 
F u ß en b erg , K ü rn e rs tr . 17 

Z u m  79. G eb . am  13. 6. 91 F rau  A li/ ')  
N IE R L IC H , in 8821 A b sb erg  über G unzelr 
h a u se n /M itte lf r .

Z u m  78. G eb . am  29. 5. 91 H errn  G erhard 
H O F F M A N N , in  5270 G u m m ersb ach , A horn- ' 
weg 2

Z u m  78. G eb . am  17. 6. 91 H errn  Bruno 
R U D O L P H , in  5270 G u m m ersb ach , Rheining- 
h au se r S tr . 36

Z u m  76. G eb . am  12. 6. 91 H errn  A lfred 
S E ID E L , in 8686 K irch en lam itz , Fuchsm ühlw eg 
51

Z um  72. G eb . am  24. 5. 91 F rau  Mimi 
K IN SK I, geb . Ü b e rsch ä r, in  5927 E rnd teb rück , 
U h lan d str . 9

Z u m  65. G eb . am  1. 6. 91 H errn  H erbert 
B E R G E R , in  6095 G u stav sb u rg , Jakob-F ischer- 
S tr. 5

Z u m  60. G eb . am  23. 5. 91 H errn  Helm ut 
A N D E R S , in  3201 A lg erm issen /G ro ß -L o b k e , 
A m  B ergfeld  6

H E R M S D O R F /K A T Z B .
Z u m  80. G eb . am  2. 6. 91 H e rrn  R udolf 

G R U N D M A N N , in  2057 R e in b ek , Schanze 12 
Z u m  79. G eb . am  28. 5. 91 F ra u  W ally 

K O S C H K A R , g eb . A m m an , in 0 -8921  D iehsa 
O /L . ,  N ieskystr. 35

Z u m  78. G eb . am  30. 5. 91 F ra u  A nni 
L U X , geb . S eppel, in  4540 L engerich , Im  H ook 
17, W o h n u n g  O  19

Z u m  70. G eb . am  20. 5. 91 F rau  Friedei 
R Ö S L E R , geb . K no ll, in  4400 M ü n ste r, W erse- 
esch 55
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Friedei Rösler geb. Knoll feiert am 20. 5. 
.1.991 ihren 70. Geburtstag

Z um  94. G eb . am  25. 5. 91 H e rrn  W ilhelm  
R O T H M A N N , u n d  zu m  75. G eb . am  gleichen 
Tage se in er F ra u  F rie d a , geb . R u d o lp h , in  8901 
S tad tb e rg en  2 - L e ite rsh o fe n  - A u g sb u rg er S tr. 4.

Z u m  92. G eb . am  31. 5. 91 F ra u  E lisabeth  
M IR B E T H , in  2849 V isb ek , B rem er T o r

Z um  73. G eb . am  24. 5. 91 H e rrn  H erb ert 
K U S C H E , in  8500 N ü rn b e rg , L e o n h a rd s tr . 33

H O H E N L IE B E N T H A L
Z um  90. G eb . am  9. 6. 91 F ra u  F ried a  

C L E M E N T E , geb . M eu e r, in 0 -7 0 3 3  Leipzig, 
G eo rg -S ch w arz -S tr. 20

Z u m  82. G eb . am  27. 5. 91 H errn  E rich 
F R Ö M B E R G , in  4540 L e n g e ric h /W e s tf ., Teck- 
len b u rg er S tr . 64

Z u m  79. G eb . am  17. 6. 91 F ra u  E rn a  
K R U M P O L D , g eb . D ittr ic h , in  3422 B ad L au ­
te rb e rg , S te in w eg  9

Z u m  78. G e b . am  6. 6. 91 H e rrn  A lfred  
F E IS T , in  4540 L e n g e r ic h /W e s tf ., S aerbecker 
D am m  38

Zurrt 77. G e b . a m  1. 6. 91 H e rrn  W ilhelm  
L E 1 T L O F F , in  4730 A h le n /W e s tf . ,  K arl- 
' - in o ld -S tr. 22
w 'Z u m  74. G eb . am  6 . 6. 91 F ra u  M arth a  
F R A N K E , geb . L e itlo ff , in 4730 A h le n /W e s tf ., 
A m  S to c k p ip e r  129

Z u m  72. G eb . am  18. 6. 91 H e rrn  G erhard  
F E IS T , in  4540  L e n g e ric h /W e s tf ., S aerbecker 
D am m  42

Z u m  70 . G e b . a m  10. 5. 91 n ach träg lich  H errn  
R ich a rd  G U T T M A N N , in  4787 G eseke, M ug- 
genw inkel 5 b

Z u m  60 . G eb . am  15. 6. 91 H e rrn  R u d o lf 
K U H N T , in  2071 H o is d o r f  1, D o rfs tr . 3

H U N D O R F
Z u m  86. G e b . am  2. 6. 91 F ra u  Id a  - 

W E H N E R , in  4630  B o ch u m  6, D ö rp fe ld s tr . 5 
Z u m  85. G e b . am  10. 6. 91 F rau  F rieda  

R A U P A C H , g eb . L ien ig , in  4800 B ielefeld 17, 
H e in ric h -H e in e -S tr . 12 

Z u m  80. G eb . am  12. 6. 91 F ra u  G ertru d  
JA K O B , g eb . K m u ch e , in  4710 L üd inghau- 
s e n /W e s tf . ,  H e rm a n n -S te h r-S tr . 104

Z u m  75. G e b . am  4 . 6. 91 H e rrn  W alter 
K M U C H E , in  4800  B ielefe ld  1, P e tr is tr . 18

K A IS E R S W A L D A U
Z u m  85. G e b . a m  18. 6. 91 H e rrn  A lfred  

S C H U P P E , in  8581 H im m elsk ro n  
Z u m  80. G eb . a m  4 . 6 . 91 H errn  M artin  

S T A M N IT Z , in  0 -7 0 3 4  L eipzig, W ilhelm - 
M ich e l-S tr. 12

Z u m  75. G eb . am  1. 6. 91 F rau  H edw ig 
S T A M N IT Z , g eb . E x n er, in  0 -1211  G orgast, 
S ch ä fe re i 18

Z um  71. G eb. am  28. 5. 91 F rau  Irm a  
R E IM A N N , in 4040 N euß 1, A u f’m K am p 85 

Z um  50. G eb. am  24. 5. 91 F rau  M onika  
M A R T IN , geb. D yhr, und zum  50. G eb. am  
gleichen T age ihrem  E hem ann M ichael M A R ­
T IN , in 8500 N ürnberg  40, G un thers tr. 17

K A U FFU N G
Z um  95. G eb. am  4 . 6. 91 F rau  F rieda 

K A H L , geb. Speer, H au p ts tr. 198, in 3212 G ro ­
n au , G eorgstr. 4

Z um  87. G eb. am  2. 6. 91 H errn  F ritz  
T R E S K E , H au p ts tr . 207, in 5901 W ilgersdorf 
134, K rs. Siegen

Z um  85. G eb. am  3. 6. 91 F rau  Selm a 
K Ö N N 1C K E, geb. Käse, H au p ts tr. 201, in 5620 
V elbert 11, L angenberg , H üserstr. 20 

Z um  85. G eb. am  6. 6. 91 F rau  H ildegard  
S M U D A , geb. L inke, H au p ts tr. 124, in 4400 
M ü n s te r/W estf ., T eichstr. 17 

Z um  85. G eb. am  14. 6. 91 H errn  W ilhelm  
K U H N T , H au p ts tr. 76, in 6733 H aß lo ch , 
S tern str. 9

Z um  84. G eb. am  28. 5. 91 F rau  W an d a  
S C H O L Z , geb. H einze, A lt-Schönau , D o rfstr. 
5, in 5800 H agen 5 - H ohenlim burg , H eidestr. 97 

Z um  84. G eb. am  1. 6. 91 F ra u  E va 
S C H M ID T , H au p ts tr. 213 u . 213 a , in 3300 
B raunschw eig, H ans-Jiirgen-S tr. 9 I 

Z um  83. G eb. am  3. 6. 91 F rau  H e rta  
F R O M M H O L D , geb. W eiß, H au p ts tr . 187, in  
5900 Siegen, A m  W itschert 21 

Z um  83. G eb. am  20. 6. 91 F rau  G ertru d  
M IE L C H E N , geb. L anger, H a u p ts tr . 235, in 
8451 K em nath , F riedrichstr. 220 

Z um  83. G eb. am  9. 6. 91 F ra u  A delheid  
W E R N IC K E , geb. Keil, D reihäuser 8, in  8671 
L ich ten b e rg /O b fr., S iedlung N r. 182 

Zum  82. G eb. am  1. 6. 91 F rau  A gnes 
R Ö SN E R , geb. Fende, V iehring 1, in 2900 O l­
denburg  i. O ., W ilhelm -K rieger-Str. 27 

Z um  81. G eb. am  4. 6. 91 F rau  H edw ig 
L IE B IG , geb. K unze, H au p ts tr . 113, in 3500 
Kassel, B em eburgstr. 2 

Z um  81. G eb. am  7. 6. 91 F rau  G ertru d  
M E N D E , geb. K ietid, H au p ts tr. 263, in 4200 
O berhausen , Sprockstr. 14 

Z um  81. G eb. am  9. 6. 91 F rau  M a rth a  
W E R SE C K , in 4420 C oesfeld, N eustr. 8 

Z um  80. G eb. am  12. 6. 91 H errn  M ax 
K IR C H N E R , H au p ts tr. 103, in 4030 R atingen  6, 
A m  G raben  39

Z um  80. G eb. am  15. 6, 91 F rau  E lfriede 
L A U FT , geb. M enzel, G em einde-S iedlung, in 
5000 K öln 30, V ogelsang, Bachstelzenw eg 9 

Z um  78. G eb. am  14. 6. 91 F rau  G ertru d  
R Ü FFE R , geb. Keil, zuletzt in  T ie fh a rtm an n s­
d o rf  w o hnhaft, in 4901 H iddenhausen  4, D a- 
m aschkestr. 284

Z um  77. G eb. am  26. 5. 91 F rau  C h arlo tte  
H A N D K E, geb. H errm an n , H a u p ts tr . 12, in 
5910 K reuztal-B uschhütten , B irkenw eg 18 

Z um  74. G eb. am  3. 6. 91 H errn  G eorg  
B IE N E C K , H au p ts tr. 198, in 3150 Peine, A n 
den  Schanzen 12 D

Z um  74. G eb. am  4. 6. 91 F rau  Else 
H O F F M A N N , geb. H ansch , H a u p ts tr . 28, in 
3363 K isdorf

Z um  73. G eb. am  25. 5. 91 H errn  G erhard  
F E H R L , V iehring 12, in 8451 P fa ffen h o fen  

Z um  73. G eb. am  28. 5. 91 F rau  M aria  
K U T SC H E , geb. W ittw er, H a u p ts tr . 116, in 
3000 H annover-S töcken , W eizenfeldstr. 17 

Z um  72. G eb. am  6. 5. 91 nach träg lich  H errn  
H erbert K LU G E  (E hem ann von H elene M iel­
chen, H au o ts tr. 33), in 7242 D o rn h an  6 /  B aden- 
W ü rtt., B irkenfeldstr. 1 

Z um  72. G eb. am  11. 6. 91 F rau  C h arlo tte  
H A U S K N E C H T , geb. B rendel, G em eindesied­
lung 7, in 3000 H annover 51, H agebu tten  weg 15 

Z um  72. G eb. am  17. 6. 91 H errn  H ans 
JO H N , H au p ts tr. 66, in 1000 Berlin 20, Fehrbel- 
liner S tr. 27

Z um  71. G eb. am  23. 5. 91 F rau  Jo h a n n a  
JÄ S C H K E , geb. K äse, B ah n h o f O ber-K auffung  
2 a , in 4770 Soest, L endringser W eg 5 

Z um  71. G eb. am  24. 5. 91 F ra u  G ertrud  
S C H N E ID E R , geb. W eist, Schulzengasse 16, in 
8492 F u rth  i. W ., F öhrenw eg 12

Z um  71. G eb. am  19. 6. 91 F ra u  F rieda 
P E T E R , geb. K iefer, H a u p ts tr . 168, in  3360 
F ö rs te /O s te ro d e , M ü h len str . 21 

Z um  71. G eb. am  13. 6. 91 H e rrn  G eorg 
T Ö P P IC H , H a u p ts tr . 118, in 5901 W ilnsdorf- 
D u d e rsd o rf , R ü b ezah lstr. 7 

Z um  70. G eb . am  11. 6. 91 F ra u  H ildegard  
P Ä T Z O L D  u n d  zum  70. G eb . am  20. 6. 91 ih ­
rem  E h em an n  K urt P Ä T Z O L D , H a u p ts tr . 129, 
in  4441 W ettrin g en , T h ie-E sch-S tr. 37 

Z u m  70. G eb . am  13. 6. 91 F ra u  Irene 
T E U B E R , geb . Ü b e ra ll, G em eindesied lung  5, in 
5250 E ng elsk irch en , B ergstr. 6 

Z u m  65. G eb . am  24. 5. 91 F ra u  E lfriede 
G R A S S E , H a u p ts tr . 151, in  4800 B ielefeld, 
S ch n e id em ü h le rstr . 5

Z u m  65. G eb . am  14. 6. 91 H errn  A lbert 
G O M O L L  (Ehem ann^ vo n  L iesbeth  G ., geb. 
H a b e rla n d ) , G em eindesied lung  4 , in  8500 N ü rn ­
berg , Schultheiss-A llee  38 

Z u m  65. G eb . am  19. 6. 91 F ra u  H ildegard  
K E IL , geb . S arossi, Schulzengasse 9 , in  4709 
B e rg k am en -W ed d in g h o fen , B erliner S tr . 28 

Z u m  65. G eb . am  3. 6. 91 F ra u  Elli 
K R O H M , geb . M ü ller, H a u p ts tr . 127, in  0 -7 2 0 2  
W ö h len , B arb araw eg  41 

Z u m  60. G eb . am  25. 5. 91 H errn  H einz 
L E ID E N B E R G E R  (E h em an n  vo n  M arg are te , 
geb . K u h n t), H a u p ts tr . 16, in  7306 D en k en d o rf, 
O b ere  G änsw eide 14

Z u m  60. G eb . am  31. 5. 91 F ra u  H elga 
L U Z IN A , geb. W iem er, H a u p ts tr . 175, in 
0 -7 9 0 0  F a lk en b erg , F ich testr. 7 

Z u m  60. G eb . am  23. 5. 91 F ra u  H ildegard  
S C H U B E R T , geb. B eer, H a u p ts tr . 105, in  4817 
L eo p o ld sh ö h e , H asen  weg 16 

Z u m  60. G eb . am  16. 6. 91 H e rrn  O tto  
H E L L W IG , A m  B a h n h o f O b er-K au ffu n g  1, in  
0 -6201  F rau en see , A m  S chafberg  17 

Z um  60. G eb . am  12. 6. 91 H e rrn  W alter 
S C H IN K E , D re ih äu ser 10, in  8395 H au zen b erg , 
H o p fg arten w eg  12

Z u m  60. G eb . am  2. 6. 91 H e rrn  H o rs t 
S C H IN K E , T sch irn h au s l a ,  in  8395 H au zen ­
berg , R edüng  15

Z u m  60. G eb. am  19. 6. 91 F rau  H elene 
S T O C K B A U E R , geb. E ck ert, T sch irn h au s la ,  
in 8395 H au zen b erg , P erlin g  23 

Z u m  50. G eb . am  4. 6. 91 H errn  Siegfried 
P Ä T Z O L D , H a u p ts tr . 124, in 4937 Lage, 
H ö rs te , S iem ensstr. 19

Berichtigung
In unserer April-Ausgabe wurden 

unter den Ortschaften Kleinhelms­
dorf, Konradsdorf, Konradswaldau, 
Leisersdorf und Lobendau versehent­
lich zum Teil die Altersangaben bzw. 
die Jahreszahl falsch veröffentlicht. 
Die Geburtstagskinder wurden 1 Jahr 
älter.

K L E IN H E L M S D O R F
Z u m  87. G eb. am  25. 5. 91 H errn  A lfred  

E X N E R , in 2170 H em m o o r, Steinweg 3

K O N R A D S W A L D A U
Z um  80. G eb . am  8. 5. 91 F rau  M arg are te  

S C H O O F , geb. P u rsch k e , in 5060 Berg. G lad ­
bach  2, B insenweg 13

Z um  77. G eb . am  1. 6. 91 H errn  W illi 
P Ä T Z O L D , in 4800 Bielefeld 1, G leiw itzer S tr . 3 

Z um  77. G eb . am  20. 6. 91 H errn  H einz 
Z O B E L , in 5000 K öln 51, H o ch k irch en er S tr. 21 

Z u m  76. G eb. am  22. 5. 91 H e rrn  H erm an n  
L Ü D E M A N N  (E hem ann  von  E lfriede L ., geb. 
Z obel), in 4800 B ielefeld 1, Feilenstr. 2 

Z um  72. G eb. am  27. 5. 91 F rau  B a rb ara  
K IE M E S, geb. R o th er, in 8075 V ohb u rg , 
Schw albengasse 3

Z u m  60. G eb. am  27. 5. 91 H errn  H o rs t 
S C H O L Z , in  3350 K reiensen 1, R im m erode 1 

Z u m  60. G eb . am  13. 6. 91 F ra u  G isela 
L A N G E R , geb. W eiß , in  4800 B ielefeld 1, Am  
a lten  K irchw eg 2
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Z u m  55. G eb . am  19. 6. 91 F rau  G u d ru n  
B E R N D T , g eb . D iem beck  (E h e frau  von W ern er 
B e rn d t) , in  4800 B ielefeld  1, W alkenw eg 19 

Z u m  50. G eb . am  18. 5. 91 F rau  E rik a  
H IE L S C H E R , geb . R o o s, in 5047 W esseling, 
S ch ü tzen w eg  70

K O S E N D A U
Z u m  81. G eb . am  4. 6. 91 H errn  M artin  

B L A U T  (au ch  H a rp e rsd o rf) , in 8411 F u ß e n ­
b erg , K ü rn e rs tr . 17

Z u m  75. G eb . am  3. 6. 91 F ra u  K äthe 
H Ü L S E R S , g eb . W ag n e r, in  4050 M öncheng lad - 
b a c h , H a g e lk re u z s tr . 16

L E IS E R S D O R F
Z u m  89. G eb . am  16. 5. 91 F rau  A n n a  

G Ö T Z , geb . W e h n e rt , in  4800 B ielefeld , D om p- 
fa ffw eg  16

Z u m  87. G eb . am  13. 6. 91 H e rrn  G u stav  
K R A U S E , in  6140 B ensheim , H ag en str . 57

Z u m  82. G eb . am  18. 6. 91 F ra u  C h a rlo tte  
H O F F M A N N , in  8300 L a n d sh u t, L itschengasse 
708 b

Z u m  71. G eb . am  17. 6. 91 H e rrn  F ritz  
K U H L IG , in  0 -3 2 7 0  B urg  bei M ag d eb u rg , 
H e rrn .-M a t-R in g  l l d

Z u m  70. G eb . am  3. 6. 91 F ra u  A delheid  
F E U C H T  (g en an n t M enzel!), in  5180 E sch- 
w eiler, K ö n ig sb erg er S tr . 1

Dankesurkunde 
für Else Hoffmann

Else Hoffmann, Trägerin der goldenen 
Ehrennadel für Bundestreue, 2842 Lohne, 
Schürmannstr. 10, wurden an ihrem 75. 
Geburtstag am 24. April 1991 viele Ehrun­
gen zuteil.

So wurde ihr eine besondere Dankesur­
kunde für die Verdienste, die sie sich durch 
die Arbeit für ihr Heimatdorf Leisersdorf 
erworben hat, überreicht. Auch der Pastor 
überbrachte eine Geschenkurkunde mit den 
besten Wünschen. Nicht nur die Heimat­
freunde, sondern auch Bekannte und 
Nachbarn brachten ihren Dank zum Aus­
druck.

Ulrike A . Möller

L O B E N D A U
Z u m  87. G eb . am  22. 5. 91 F ra u  Selm a 

S C H R Ö T E R , geb . S cho lz , in  3014 L aa tzen  4, 
T o rd e n sk io ld s tr . 4  c

Z u m  86. G eb . am  16. 6. 91 F ra u  F ried a  
S T E L L M A C H E R , in 0 -8 7 1 9  W a ld d o rf , M ax- 
R e im an n -S tr . 159

Z u m  86. G eb . am  5. 6. 91 F ra u  M a r th a  
W A L T E R , geb . G e p p e rt, in 2808 S yke-B arien , 
K o rn s tr . 10

Z u m  81. G eb . am  20. 6. 91 F ra u  H ilde  
B E U L , geb . A rlt, in  1000 B erlin  30, K irch- 
b a c h s tr . 1 5 /16

Z u m  81. G eb . am  4 . 6. 91 H e rrn  M a r tin  
B L A U T , au ch  K o sen d au , in  8411 F u ß en b e rg , 
K ü rn e rs tr . 17

Z u m  77. G eb . am  19. 5. 91 F ra u  M eta  
M E R K E L , in  6348 H e rb o rn , S en io ren h e im , 
W alk sm ü h lw eg  9

Z u m  75. G eb . am  19. 5. 91 F ra u  Irm g a rd  
S C H IC H T , geb . N o w a k , in  5800 H ag en  7, A u f  
dem  G ellen k am p  5

Z um  72. G eb . am  25. 4. 91 n a c h trä g lic h  F rau  
E v a  P E R S C H K , geb . H o ffm a n n , in  0 -8501  
W e ik e rsd o rf  bei B isch o fsw erd a

Z u m  72. G eb . am  14. 5. 91 n ach träg lich  F ra u  
E rn a  M A L E S S A , g eb . P lag w itz , in  5992 N ach ­
ro d t-E in sa l, B ach str . 14

L U D W IG S D O R F
Z u m  88. G eb . am  11. 6. 91 H errn  R einho ld  

R E IM A N N , in 4426 V reden , G e rh a rt-H a u p t-  
m a n n -S tr . 8

Z u m  86. G eb . am  11. 6. 91 F rau  A n n a  
F IE B IG , in 8420 K elheim , G e rh a rt-H a u p tm a n n - 
S tr. 17

Z um  84. G eb . am  10. 6. 91 H errn  G erh ard  
H A N K E , in 3355 K alefeld 7, E ch te , L angestr. 19 

Z um  81. G eb . am  8. 6. 91 F rau  F rieda  
M E N Z E L , geb . E xner, in 4800 Bielefeld 1, T al- 
b rü ck en s tr . 68

Z um  76. G eb . am  5. 6. 91 F rau  Else 
S C H IK O W S K I, geb. K u h n t, in 0-1701 T reuen- 
b rie tzen , S ü d str. 14

Z um  73. G eb . am  18. 6. 91 H errn  E rich  
D Ä S L E R , in 4270 D o rsten , A lleestr. 28 a 

Z u m  60. G eb . am  21. 5. 91 F rau  Jo h a n n a  
W IE S N E R , geb. Feige, u n d  zum  60. G eb . am  
27. 5. 91 ih rem  E h em an n  H elm ut W IE S N E R , in 
2190 C uxhaven  1, A ltlän d e r S tr. 60

Z um  60. G eb. am  24. 5. 91 F rau  H ildegard  
K R A U T W U R S T , geb. W ink ler, in 8034 G er­
m ering , K lessheim er W eg 4 

D as F est der G oldenen  H ochzeit feiern am  
31. 5. 91 F rau  E lse S C H IK O W S K I, geb. K uh n t, 
u n d  ih r E h em an n  in 0-1701  T reuenbrie tzen , 
S ü d str. 14.

D en 40. H o ch zeitstag  feierten  am  4. 5. 1991 
H e rr  G eorg  F O R N F E IS T  u n d  seine F rau  Else, 
geb. D äsler, in 4540 L engerich , R ingeier S tr. 91.

W ir g ra tu lie ren  n ach träg lich  rech t herzlich 
u n d  w ünschen  w eiterh in  alles G ute .

D as Fest der S ilbernen H ochzeit feiern am  
27. 5. 91 H err W ilfried  W IN K L E R  un d  F rau  
A nneliese , geb. K lose, auch  H o h en lieb en th a l, in 
4800 B ielefeld 1, M eckauer S tr. 29.

W ir g ra tu lie ren  den Ju b e lp aaren  rech t herzlich 
u n d  w ünschen alles G u te  fü r die w eitere gem ein­
sam e Z u k u n ft.

M Ä R Z D O R F
Z u m  71. G eb. am  25. 5. 91 F rau  Jo h an n a  

B E H L E , geb. W arm er, in 2804 A ch im , Langen- 
str. 9 a

Z u m  65. G eb . am  8. 5. 91 n ach träg lich  F rau  
K a th a rin a  H O F F M A N N , in  3000 H an n o v er 91, 
F o rtu n a s tr . 23 B

M O D E L S D O R F
Z u m  86. G eb . am  2. 6. 91 H errn  F ritz  

F Ö R S T E R , in  8592 W unsiedel, D r.-T u p p ert- 
S tr . 14

Z u m  79. G eb . am  11. 6. 91 F rau  Irene 
H Ä R T E L , geb . H an k e , in 4100 D uisburg , D üs­
se ld o rfe r S tr. 40

N E U D O R F  A M  G R Ö D IT Z B E R G
Z u m  77. G eb . am  3. 6. 91 F rau  M eta  

C L E V E , geb. Schw abe, in 3201 Feldber- 
g en /S ch e lle r ten , Stiegweg 5

Z u m  70. G eb . am  2. 6. 91 F rau  Elli 
M IC H A E L , geb. G ru h n , in 8430 N e u m a rk t/ 
O b e rfra n k e n , F öhrenw eg 19a 

Z u m  70. G eb . am  5. 6. 91 H errn  Joach im  
H E Y L A N D , in 2082 H eid g rab en , Schulstr. 21 

Z u m  65. G eb . am  23. 5. 91 F rau  Irm gard  
H IL L M A N N , geb . R u d o lp h , in 2833 H arp sted t, 
N o rd s tr . 12

Z um  65. G eb . am  8. 6. 91 Frau Meta 
W E S T H U E S , geb . L y tschkow ski, in 5760 Arns­
berg  1, K önigsberger S tr . 44

N E U K IR C H
Z um  89. G eb . am  16. 5. 91 F rau  Anna 

G Ö T Z , verw . W ein h o ld , geb. W ehnert, auch 
L e ise rsd o rf , in 4800 Bielefeld 1, Dompfaffweg 
16 b

Z um  86. G eb. am  30. 5. 91 Frau  Frieda 
B E E R , geb. W ill, in 3415 H a tto r f , Rotenstr. 5, 
T agesad resse : 2810 P rien , Z anderw eg  1 

Z um  84. G eb . am  31. 5. 91 H errn  Bruno 
L IE N IG , in 4800 B ielefeld 1, G ärtnerw eg 47 

Z um  83. G eb . am  18. 5. 91 Frau Elsbeth 
L IE N IG , geb . L ienig , in 0 -9 2 6 0  Hainichen, 
B e rth e lsd o rfe r S tr . 25, F ach  05-018 

Z u m  81. G eb . am  19. 5. 91 Frau  Meta 
O P IT Z , geb . K unze, in 4800 Bielefeld 17, Auf 
der H o rs t 45 a

Z u m  79. G eb . am  30. 5. 91 F rau  Frieda 
P O H L , geb . S ta isch , in 8175 Reichersbeuern, 
H erd erg asse  11

Z um  78. G eb . am  8. 6. 91 H errn  Martin 
G O T T S T E IN , in 4800 B ielefeld 1, V oltm annstr. 
235 a

Z u m  65. G eb . am  13. 6. 91 F rau  Rosemarie 
S C H R A M M , geb . S chöps, in 4800 Bielefeld U  
C a rl-H o ffm a n n -S tr . 24

D as Fest d e r S ilbernen  H ochzeit feiern am
10. 6. 91 H e rr  M an fred  M Ö S C H T E R  und seine 
F rau  C h ris te l, geb . S ten d er, in 4800 Bielefeld 17, 
A m  V ollb ruch  3.

W ir g ra tu lie ren  rech t herzlich  und wünschen 
alles G u te  fü r die w eitere gem einsam e Zukunft.

P E T E R S D O R F
Z um  92. G eb. am  17. 6. 91 F rau  Frieda 

JÜ T T N E R , geb. N a u m a n n , auch  K onradsdorf, 
in 2813 H asse l, S a a rs tr . 11 

Z u m  79. G eb . am  25. 5. 91 F rau  KNISPEL, 
geb . S ch re ib er, S tr ieg au , in 5000 Köln 80, 
K eu p str. 2a— 4, F S B -H au s

P IL G R A M S D O R F
Z um  82. G eb . am  25. 5. 91 F rau  Vesta 

G E O R G E , in 3071 L ad e rh o lz /N ien b u rg

P R A U S N IT Z
Z um  94. G eb . am  8. 6. 91 H errn  Oskar 

W E IH R A U C H , in  4800 B ielefeld 15, Beizweg 41

P R O B S T H A IN
Z um  89. G eb . am  31. 5. 91 H errn  B runn  

H E IN , in 2173 H e m m o o r, B ergstr. 11 
Z u m  83. G eb . am  8. 6. 91 F rau  Selma 

W E N D E , geb. B o rrm a n n , in 4540 Lengerich, 
O ste rk am p s K am p

Z u m  82. G eb . am  26. 5. 91 F rau  Frieda 
K O N R A D , geb . B öer, in  5678 W erm elskirchen, 
T h o m as-M an n -S tr. 30

Z um  79. G eb . am  27. 5. 91 F rau  H ulda 
P IT T K E , geb. H e id rich , in 4950 M inden, Hu- 
b e rtu ss tr. 23

A n n a  F ie b ig  f e ie r t  a m  11 . 6 . 1991 ih re n  8 6 . G e b u r t s ta g .  D ie  A u f n a h m e  e n t s ta n d  1990  u n d  
z e ig t  F r a u  F ie b ig  m it  ih r e n  K in d e r n .



Nr. 42/5 G O L D B E R G - H A Y N A U E R  H E I M A T N A C H R I C H T E N Seite 77

Zum  79. G e b . a m  4 . 6 . 91 F ra u  E rn a  
H E IN R IC H , geb . F lü g e l, in 2872 H u d e /O ld b g ., 
V ielstetter S tr . 31

Z um  77. G eb . am  16. 5. 91 F ra u  G e rtru d  
TR U M , geb . K lin g a u f , in  6202 W iesb ad en - 
B iebrich, Jo se f-B rix -S tr . 48 

Z um  76. G eb . am  11. 6. 91 F ra u  F ried a  
L IPS, geb . K aiser, in 3203 S a rs te d t, L indenallee  
4

Z um  72. G eb . am  4 . 6. 91 F ra u  C h a rlo tte  
G U M B R IC H , g eb . S c h e u e r, in  4542 T eck len ­
burg, A ltm a n n s  K n a p p  4 

Z um  71. G e b . am  6. 6. 91 F rau  U te 
N A U E, geb . G e llr ic h , in  7850 L ö rra c h , H a m ­
burger S tr . 41

Z um  70. G e b . a m  2 . 5. 91 n ach träg lich  H errn  
G erh ard  B Ö E R , in 3003 R o n n e n b e rg  1, A s te rn ­
weg 33

Z um  70. G eb . F ra u  M a r th a  F R O M M H O L D , 
geb. E ich le r, in  2190 C u x h a v e n , O x sted t, E i­
chenw eg 19

Z um  65. G e b . am  31. 5. 91 F ra u  G erd a  
K N O P, geb . B iali, in  4047 D o rm ag en , Sassw e 
Str. 3

Z u m  65. G e b . a m  5. 5. 91 n ach träg lich  F rau  
D ora B Ö T T C H E R , g eb . H a n k e , in  3415 H a tto r f  

Z um  65. G e b . a m  13. 6. 91 F ra u  G erd a  
W A G E N E R , g eb . B ren d e l, in  4902 B ad Salzu- 
" - n ,  S to rb sb re d e  15
Ak,uum 60. G e b . am  1. 6 . 91 H e rrn  A lfred  

0 'O R R M A N N , in  5072 P e te rsb e rg -K ü rten , Bez. 
Köln

Z u m  60. G e b . a m  20. 5. 91 F rau  D o ra  
W E IG E R T , g eb . S ch w arz , in  8460 S ch w an d o rf, 
R am sau er S tr . 12 a

Z u m  55. G eb . am  20. 5. 91 H errn  S iegfried 
H A H N E L T , in  7903 L a ich in g en , W eb ers tr. 7 

Z um  55. G e b . a m  6 . 6. 91 F ra u  Else 
W IE G A N D , g eb . S e n ft , in  4540 L engerich , 
P a rk a llee  6

Z u m  50. G eb . H e rrn  W e rn e r P O L A N IO K , in 
O -L eipzig , G eo rg -S ch w arze -S tr . 72 

Z u m  50. G eb . am  16. 6. 91 F ra u  M arian n e  
T A M M , in 3415 H a t to r f  

Z um  50. G eb . am  17. 6. 91 H e rrn  D ieter 
H E IN R IC H , in 2170 W este ro d e , B rökkelbeck  1

R E IC H W A L D A U
Z u m  78. G eb . am  6. 6. 91 H e rrn  A lfred  

F E IS T , in 4540 L en g e rich , S ae rb eck er D am m  38 
Z um  77. G eb . am  18. 6 . 91 F ra u  G ertru d  

K Ö B E , geb . F ra n k e , in 3071 Leese, Sünkenberg  
1

Z u m  72. G eb . am  4 . 6. 91 F rau  C h a rlo tte  
G U M B R IC H , g eb . S ch eu er, in 4542 T ecklen- 

Z7 rg , A ltm a n n s k n a p p  4
E ^ u m  70. G eb . am  10. 6. 91 F ra u  F rieda  
B Ü S S O W , geb . P u sc h , in  3056 R ehburg-L oc- 
cu m , H e id e s tr . 20

Z u m  60. G eb . am  22. 5. 91 H errn  M an fred  
S C H O L Z , in  3016 Seelze 5, H eidew eg 5c

R E IS IC H T
Z u m  90. G e b . am  21. 5. 91 H errn  G erhard  

H E R T W IG , N r. 87, in  3093 G andersbergen , 
P o st E y s tru p /W e s e r , W a ld s tr . 57 

Z u m  89. G eb . am  12. 6. 91 F rau  M arie 
G L E IN IG , N r. 106, in  5300 B onn , G oebenstr. 
36

Z u m  86. G eb . am  12. 6 . 91 F rau  Jo h a n n a  
S A N T O R O , geb . G u tsch e , in 7340 Geis- 
lin g e n /S te ig e , W iesen ste ig er S tr. 100 

Z u m  85. G e b . am  31. 5. 91 H errn  K urt 
H E R R M A N N  (D a m m k re tsc h a m ), in 0 -8900  
G ö rli tz /N e is se , E lisa b e th s tr . 23

Z u m  84. G e b . am  26. 5. 91 F rau  A lm a 
Z E U S C H N E R , geb . G u b isch , N r. 57, in 014254 
B e rg isd o rf, G ü n te rs tr .  4 

Z u m  83. G e b . am  31. 5. 91 F rau  Else 
F L IE G E , in  2819 R ied e , Bez. B rem en 

Z u m  81. G e b . am  18. 6. 91 H errn  E rnst 
H E ID R IC H , N r. 118, in  4400 M ü n ste r, G elm er, 
G e lm erh e id e  60

Z u m  78. G eb . am  16. 6 . 91 H errn  G erh ard  
F 1E B IG , N r . 74 , in  8540 S chw abach , F ried h o f­
gasse  4

Z u m  75. G eb . am  2. 6. 91 F rau  M arta  
F L IE G E , g eb . F en g le r , N r. 147, in 2800 B rem en 
77, Im  H e is te rb u sc h  11

Z um  74. G eb. am  20. 6. 91 F rau  Betty 
G Ü T T IG , geb. B rückner, N r. 10, in 6000 F ra n k ­
fu rt-R ödelhe im , Im Füldchen 24 

Z um  70. G eb. am  7. 5. 91 nachträglich  H errn  
K urt B Ö R N E R , N r. 76, in 8501 O berasbach , 
B lü tenstr. 6 a

Z um  70. G eb. am  12. 5. 91 nachträglich  H errn  
H einz H Ü B N E R , N r. 138, in 3000 H annover- 
D öh ren , G örlitzer H o f 4 

Z um  70. G eb. am  13. 5. 91 nachträglich  F rau  
K äte L O R E N Z , geb. R eidelbach, N r. 33, in 6450 
H an au , Französische Allee 21 

Z um  70. G eb. am  14. 5. 91 nachträglich  F rau  
E lfriede W IE D E N H Ö F E R , geb. F loh r, N r. 148, 
in 4040 N ord  über Neuss, M ittelstr. 3 

Z um  50. G eb. am  13. 5. 91 nachträglich  F rau  
E rik a  K N O B L O C H , N r. 120, in 6951 W ald h au ­
sen über M osbach (G lashof)

R Ö V E R SD O R F
Z um  81. G eb. am  6. 6. 91 F rau  F ried a  

M E N Z E L , geb. E xner, in 4800 Bielefeld 1, T a l- 
b rllckenstr. 68

Z um  76. G eb. am  4. 6. 91 F rau  H ildegard  
R O T H , in 4407 E m sdetten , S troetm annshügel 2 

Z um  71. G eb. am  3. 6. 91 H errn  H elm ut 
P Ü T Z  (E hem ann von Irm gard  P .,  geb. Speer), 
in 4800 Bielefeld 1, H artlager W eg 70

S A M IT Z
Z um  70. G eb. am  22. 4. 91 nach träg lich  F rau  

E lisabeth  W E ID M A N N , in  6600 S aarb rü ck en , 
F inkenw eg 12

S C H Ö N F E L D
Z um  76. G eb. am  11. 6. 91 F rau  F ried a  

L IP S , geb. K aiser, in 3203 S ars ted t, L indenallee 
4

Z um  70. G eb. am  11. 5. 91 n ach träg lich  F ra u  
F rieda M A N N , geb. Peisker, und  zum  70. G eb . 
am  28. 5. 91 ihrem  M ann H errn  G o ttfried  
M A N N , in 8330 Eggenfelden, L erchenstr. 12

SC H Ö N W A L D A U
Zum  65. G eb. am  16. 6. 91 F rau  M argarete  

M Ü L L E R , geb. K linke, in 4800 Bielefeld 1, A m  
großen  H olz  18

SE IF E R S D O R F /S IE G E N D O R F  
Zum  83. G eb. am 19. 6. 91 H errn  E rw in  

K L IT SC H , in 4700 H am m  1, S and b rin k erfe ld  
10

Z um  70. G eb. am  23. 5. 91 H errn  W alter 
P IL Z , in 3425 W alkenried , A m  E ichkam p 16

S T R A U P IT Z
Z u m  72. G eb . am  26. 5. 91 H e rrn  R udi

S C H R IN N E R , in 5429 P o h l, M itte ls tr. 1 ’ *
T H O M A S W A L D A U

Z u m  84. G eb . am  31. 5. 91 F ra u  D o ra  
K N A P P E , in 8000 M ünchen  50, H o ch lan d str. 
39

T IE F H A R T M A N N S D O R F
Z u m  84. G eb . am  10. 6. 91 H errn  W illi 

Z IN G E L , R atsch in , in 4800 B ielefeld 16, V ogel­
bachw eg 6

Z u m  81. G eb . am  4. 6. 91 F rau  Selm a 
Z O B E L , geb . B ern d , R atsch in , in  4800 Bielefeld 
1, A p fe ls tr . 128

Z u m  79. G eb . am  11. 6. 91 F rau  H elene 
vo n  L E W E T Z O W , geb . G rä fin  V itz thum  von 
E c k s tä d t, in  1000 B erlin 19, W estendallee 63 

Z um  78. G eb . am  14. 6. 91 F rau  G ertru d  
R Ü F F E R , geb . Keil, au ch  K au ffu n g , in 4901 
H id d en h au sen  4 , D am asch k estr. 284 

Z u m  72. G eb . am  21. 5. 91 H errn  A lfred  
H A IN K E , in  6056 H eu sen stam m , O stp reu - 
ß en str. 20

Z u m  71. G eb . am  31. 5. 91 H errn  W alter 
S C H W A N IT Z , K apelle , in  7550 B aden-B aden , 
B reslauer S tr. 33

Z u m  70. G eb . am  23. 5. 91 F rau  G e rtru d  
G E IS L E R , geb . K rebs, in 5042 E rfts ta d t-E rp , 
L u x em b u rg er S tr . 66

Z u m  70. G eb . am  6. 6. 91 F rau  A nneliese 
G E H R M A N N , geb . B arg , in  2308 P re e tz /  
H o ls t ., W ilh .-R aab e-S tr. 78 

Z u m  70. G eb . am  16. 6 . 91 H e rrn  W alter 
S IE B E N H A A R  (E h em an n  v on  G erd a  E nde), in 
4133 N euk irchen-V luyn , B reslauer S tr . 7 

Z u m  60. G eb . am  29. 5. 91 F ra u  W altrau d  
K O H L R U S C H , geb. G ü n th e r (F leischer), in  
3422 B ad L au te rb e rg  5, S ilkeroder S tr . 5 

Z u m  60. G eb . am  31. 5. 91 F ra u  H elga-M aria  
L U Z 1N A , geb. W iem er, au ch  K au ffu n g , in  O- 
7900 F alk en b erg , F ich testr. 7 

Z u m  60. G eb . am  30. 5. 91 F rau  G erd a  
B E C K E R , geb, K au lfu ß , in 4000 D üsseldo rf- 
E lle r, B reslauer S tr . 99 

Z u m  60. G eb . am  1. 6. 91 F rau  L o ren a  
H A R T W IG , geb. Jan k e , in  0 -9 2 7 0  H ohenste in - 
E rn s tth a h  G renzw eg 4

Z u m  55. G eb . am  27. 5. 91 H errn  E rn st 
G E IS L E R , R atsch in , in  4811 O erlinghausen , 
W elschenw eg 34 a

Z u m  50. G eb. am  29. 5. 91 F ra u  L orene 
M IC H E L , geb. R e in e r!  in 3071 S töckse K r. 
N ienburg

STEIN B ER G
Zum  78. G eb. am  18. 5. 91 F rau  D ora  

S C H O L Z , geb. G oldm ann, in 2179 Ih lienw orth  
N E, M islag 18

U L B E R S D O R F
Z um  65. G eb. am  6. 6. 91 F rau  T rau te i 

K A L K , geb. M usche, in 1000 Berlin 51, W aldstr. 
101a

D ie  A u fn a h m e  ze ig t K a n to r  u n d  L e h r e r  C u r t  S c h ö n f e ld e r  m it  s e in e r  F r a u  S e im a  u n d  G ä ­
s te n  a n lä ß lic h  d e r  S ilb e rh o c h z e i ts f e ie r  in  W i lh e lm s d o r f  im  J a h r e  1935 o d e r  1 9 3 6 . —  E in g e ­
s a n d t  v o n  B e tty  D re s c h e r ,  5 0 9 0  L e v e rk u s e n  3 ,  W i lh e lm s tr .  3 0

\
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Partie mit Deichsa. — Im Vordergrund Müller, Stellmacher, Stock, Schuhmacher, Wen­
zel-Gasthaus; links im Bild Schmidt, Kolonialwaren. Zwischen Stock und Schmidt führte 
die Straße zum Bahnhof hinauf. — Die Ansicht entstand 1939 und wurde von Martin 
Krebs, der von 1939—1942 Lehrling bei Hainke-Bäcker war, zur Verfügung gestellt. — 
Eingesandt von Günter Bieul, 5227 Windeck-Schladern, Sonnenhang 23

7 ?

t Unsere Toten f K L U G E , W illi, T sc h im h a u s  1 a, 5970 Pletten­
berg , Beiese 1, im  A lter von  78 Jah ren  verstor­
ben

W IL H E L M S D O R F
Z u m  50. G eb . am  9. 6. 91 H e rrn  H einz 

G E R S T M A N N , in  4040 N euss, A m  H o h en  W eg 
4

D as F est d e r G o ld en en  H o ch ze it feiern  am  
24. 5. 91 H e rr  F ritz  E N G E L M A N N  u n d  seine 
F ra u  G e r tru d , geb . F ö rs te r , in 7336 U hin g en , 
S c h w a b e n s tr . 7

W ir  g ra tu lie re n  re c h t h erzlich  u n d  w ünschen  
alles G u te  fü r  d ie  w eiteren  gem einsam en  Ja h re .

W IT T G E N D O R F
Z u m  92. G eb . am  31. 5. 91 F ra u  G e rtru d  

L A N G E , in 4708 K am en -H eeren , Z um  M ü h l­
b a c h  11

Z u m  84. G eb . am  23. 5. 91 F ra u  G e rtru d  
S E IF E R T , geb . V o lk m an n  (E h e frau  vo n  H ell­
m u th  S e ife rt) , in 5880 L ü d en sch e id , B ru n estr. 16 

Z u m  82. G eb . am  14. 6. 91 F ra u  A nneliese 
B E R G E R , in  4500 O sn a b rü c k , Schw einer S tr . 9 

Z u m  76. G eb . am  6. 6. 91 F ra u  K äthe 
S C H O L Z , geb . B ecker, in  4755 H olzw ickede, 
Im  S ch w arzen  A d le r 21 

Z u m  71. G eb . am  20. 5. 91 F ra u  M eta  
S C H A U E R , geb . B u rg h a rd t, in  4755 H o lzw ick e­
d e , H a u p ts tr .  73

Z u m  70. G eb . am  28. 5. 91 F ra u  E lsbe th  
B R A S C H W IT Z , geb . K u n z e n d o rf , in 7858 
W e il/R h e in , G renzw eg  6

Z u m  60. G eb . am  16. 5. 91 F ra u  A n n em arie  
Z U B K E , geb . S p iek er, S IT E  II B ox 66 R R  5 E d ­
m o n to n , T 5 P  4B7 A lb e r ta /C A N A D A

Z u m  50. G eb . am  26. 5. 91 H e rrn  H o rs t 
K IN D L E R , in  4780 K am en , W estick er S tr . 47

W O IT S D O R F
Z u m  90. G eb . am  30. 5 . 91 F ra u  E lla  

G O L D B A C H , in  4501 L ü s tr in g e n , M in d en e r 
S tr . 70

Z u m  70. G eb . am  22. 5. 91 H e rrn  H e rb e rt 
S C H E U N E R , in  0 -7 2 7 1  K reu m a , P F  64

W O L F S D O R F
Z u m  79 . G eb . am  11. 6. 91 F ra u  E lisab e th  

B U S C H , in  4750 U n n a , H e rm a n n s tr . 30 a

Dieser Rübezahl
k a n n  a u c h  I h r  F e n s t e r  s c h m ü c k e n .  
D a s  G la s b i ld  z e ig t  R ü b e z a h l  a u f  e i ­
n e m  F e ls s o c k e l  s t e h e n d ,  h i n t e r  ih m  
e in e  k n o r r ig e  F i c h t e .  E s  i s t  in  d e n  
F a r b t ö n e n  b e i g e - b r a u - g r ü n  g e h a l ­
t e n .  G e s a m tg r ö ß e  c a .  2 9  x  2 3  c m  
P r e i s  D M  1 7 5 ,—  -+ Porto u .  V e r p .

Z u  b e z ie h e n  d u r c h  I h r e

G O L D B E R G - H A Y N A U E R
H E I M A T N A C H R I C H T E N

G O L D B E R G
C Z E S L IC K , O tto , Ju n k e rn s tr ., in 1000 Berlin 

47 , zu le tz t w o h n h a ft in N o rd en , am  7. 1. 91, 70 
Ja h re

H A Y N A U
M Ä R G E L , G e rtru d , geb. H ö fig , M ichelsdor- 

fe r S tr . 5, in  3420 H erzberg , D rosselstr. 1, am  
19. 3. 91, 87 Ja h re

W O IT S C H A C H , H elene, geb. O sw ald , 5650 
S olingen  1, R udo lf-S chw arz-S tr. 17, am  6. 4. 91, 
91 Ja h re

S C H Ö N A U /K A T Z B A C H
C L A U S N IT Z E R , M aria , geb . Som m er, Lui- 

sen str. 1, au ch  A lt-S ch ö n au , 0 -8 3 0 0  P irn a , 
S en io ren - u . P flegeheim  „S ächsische Schw eiz“ , 
E in ste in s tr. 19, am  10. 6. 89, 80 Jah re  

F Ö R S T E R , C h a rlo tte , B lücherstr. 13, 7520 
B ruchsa l, A lten zen tru m , H u tten s tr . 47, am  31. 
3. 88, 76 Jah re

K R A U S E , W alter, B lücherstr. 11, in 4600 
D o rtm u n d  50, A m  B eilstück 10, am  8. 10. 90, 63 
Ja h re

M A A G , K äthe , geb. B eckert, G oldberger S tr. 
14, in  6382 F rie d ric h sd o rf/T a u n u s , O stpreu- 
ß e n s tr . 26 , am  27. 1. 90, 55 Jah re

A L T -S C H Ö N A U
W O L P E R T , A gnes, auch  W olfsd o rf, in 4800 

B ielefe ld , P iu sh e im , am  23. 3. 91, 86 Jah re

B IS C H D O R F
B O R G M A N N , M arth a , geb. Schm id t, O -l 130 

B erlin -L ich ten b erg , B ürgerheim str. 5, am  27. 3. 
91 , 84 Jah re

G R Ö D IT Z B E R G
H E IL M A N N , F ran z isk a , geb. P ro k o tt, 2875 

G an d erk esee  2, S ch ierb ro k , N u tzh o rn er 
L a n d s tr . 20 , am  16. 4. 91, 87 Jah re

H O H E N L IE B E N T H A L
D IE N S T , F ried a , 4540 L en g erich /W estf., 

H au s  W id u m , Im  H o o k  17, am  11. 12. 90, 75 
Ja h re

H O F F M A N N , R e in h ard , 4439 M etelen , am  
18. 12. 90 , 83 Jah re

K A IS E R S W A L D A U
T IL G N E R , E lse, 2849 V isbek, K o lp ingstr. 6, 

bere its  vo r ca. 2 Ja h re n  versto rben

K A U F F U N G
L U D W IG , E lse , geb. K unze, H a u p ts tr . 111, 

in  3222 F re d e n /L e in e , A lfe lder S tr. 37, am  1 0 .4 . 
91, 82 Jah re

K O N R A D S D O R F
R IE D E L , F ritz , 4700 H am m , Kirchweg 2, am

21. 4 . 91, 57 Ja h re
L E IS E R S D O R F

F R E IB E R G E R , E m m a, geb . Z enker, 5920 
B erleburg  5, S ü d s tr . 10, am  31. 3. 91, 75 Jahre 

H Ä R T E L , L o tte , geb . M enzel, 8621 G roßhei­
ra t ,  O T  W a tz e n d o rf , am  6. 3. 91, 82 Jahre  

H O F F M A N N , C h a rlo tte , geb. S tarke, 8300 
L a n d sh u t, L itschengasse  708 b , am  13. 4. 91, 81 
Ja h re
L U D W IG S D O R F

K L E M M , A nn elies , 4500 O sn ab rü ck , Bünd­
n er S tr. 20, am  12. 4 . 91, 66 Jah re .

I 1

Annelies Klemm ist am 12. 4. 1991 verstor­
ben

„ D ie  C h ro n ik  ist unser A n d e n k e n “  von Anne- 
iies K lem m . D ie L iebe zu r H eim at h a t sie dazu 
bew ogen , in m ü h ev o lle r A rb e it d ie  Ludw igsdor- 
fe r C h ro n ik  zu e rs te llen , w o fü r w ir ih r außero r­
den tlich  d a n k b a r  sind .

M it dem  P sa lm  „ D ie n e t dem  H errn  m it F reu­
d e “  h a t A nnelies K lem m  bei ih ren  E ltern  die R u­
h estä tte  g e fu n d en . E in  letztes L ebew ohl habe ich 
fü r  alle  L u d w ig sd o rfe r am  G rab e  ausgespro­
chen . Anne-Margret Meißner
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A M SEL, F rie d a , 0 -7 3 0 4  R o ß w ein , G a rte n s tr . 
9, im A lter v o n  90 J a h re n  v e rs to rb e n

N E U D O R F /G R Ö D IT Z B E R G  
yj L IE N IG , F rie d a , g eb . B a a r , verw . T itze , 2812 

H ilgerm issen, U b b e n d o r f  19, am  4 . 4. 91, 84 
Jahre

N E U K IR C H /K A T Z B A C H
M E S C H E D E , E rn s t ,  0 -4 1 0 1  B rachw itz , 

T h o m as-M ü n ze r-S tr. 7 , a m  15. 3. 91 v ers to rb en  
S E IB T , M a r th a ,  geb . K o b sch , a u c h  H a rp e rs ­

dorf, 2870 D e lm e n h o rs t, F isc h s tr . 23, am  18. 4. 
91, 87 Ja h re

P R O B S T H A IN
P R E N Z E L , B ru n o , 3000 H a n n o v e r  21, F a l­

kenhorst 12 F , am  9. 2. 91 , 66 J a h re
S A M IT Z

H E U M A N N , A n n a , M a r th a , E m m a, 7902 
B laubeuren , B erg str. 34, am  15. 4. 91, 87 Ja h re
S C H N E E B A C H

W IT T W E R , K u rt, 5202 H e n n e f , A u f  der 
H o ch stad t 8, im  A lte r  v o n  84 J a h re n  v e rs to rb en

S C H Ö N F E L D
T H IE L , A ugust, 0-1901 B rüsenhagen, 

D o rfs tr. 34, am  11. 4. 91, 68 Jah re  
W E IN H O L D , W illi, 3207 H arsum  1, A m  

H ölzchen , 1990 im A lter von 91 Jah ren  v ers to r­
ben
SC H Ö N W A L D A U

K U N Z E , M aria , geb. K ohl, 3061 L uhden , 
D o rfs tr. 96, am  7. 2. 91, 77 Jah re
S T E IN B E R G

B Ä H N E R , E lsbeth , geb. Bergs, 3363 E isd o rf, 
W iesenstr. 4, am  6. 4. 91, 86 Jah re
T IE F H A R T M A N N S D O R F  

L A P C Z IN S K Y , G ertrud , geb. Liebig, 6380 
B ad H o m b u rg , G lucksteinw eg 77, am  4. 2. 91, 
79 Jah re

K LO SE , R ichard , 3420 H erzberg , W iesenweg 
7, am  17. 4. 91, 91 Jah re
W IL H E L M S D O R F

H E L L E R , H erb ert, 0-4351 N eu-G attersle- 
ben , F riedensstr. 1, am  13. 4. 91 im  A lter von 
fast 63 Jah ren

Jetzt schon vormerken

Schlesien bleibt 
unser Auftrag
Deutschlandtreffen 

der Schlesier 

am 6. und 7. Juli 1991 
in Nürnberg

,. Kinder sind ein Geschenk 
auf Zeit
von Hans Bahrs

192 Seiten mit 42 Scherenschnitten von 
Ernest Potuzek-Lindenthal — Leinen — DM 28,80

Dieses Buch gehört zu den schönsten Büchern aus der 
Feder des leider viel zu früh verstorbenen Dichters und 
Schriftstellers Hans Bahrs.
Für Hans Bahrs war die Familie ein Kraftquell, den es 
gerade in dieser Zeit zu erhalten und zu stärken gilt. Die 
beschriebenen Familien sind unsere Familien, ln allen 
Erzählungen und Gedichten ist der verantwortungsbewußte 
Lehrer und Erzieher, der sich sorgender Vater und Groß­
vater, der gute Freund Hans Bahrs gegenwärtig.
Dieses Buch ist allen ein Wegbegleiter, denen unsere 
heranwachsende Jugend nicht gleichgültig ist.

Das Buch „Kinder sind ein Geschenk auf Zeit“ ist zu be­
ziehen durch Ihre

G O LD B E R G -H A Y N A U E R  HE IM A TIIA GHR ICHTEN
— Abt. Buchversand —

___________________ _ I

Dienet dem Herrn mit Freuden
(Psalm  100,2)

Nach langer, tapfer ertragener Krankheit hat 
es dem allmächtigen Gott gefallen, heute mei­
ne liebe Schwester, unsere gute Tante, Ver­
wandte und liebe Freundin

' ANNELIES KLEMM
früher Ludwigsdorf

im Alter von 66 Jahren in die Ewigkeit abzu­
rufen.

In Liebe und Dankbarkeit:

CHRISTA HIELSCHER geb. Klemm 
DR. EBERHARD HIELSCHER 
UND FRAU RENATE 
MIT PETER-CHRISTIAN 
UND CHRISTOPH-FELIX 
HANS-JOACHIM HIELSCHER

4500 Osnabrück, 12. April 1991 
Bünder Straße 20
Trauerhaus: Christa Hielscher, Brinkstraße 160

Die Trauerfeier war am Mittwoch, 17. April 1991,13.00 Uhr, 
in der Kapelle des Heger Friedhofes; anschl. Beerdigung.

Ruhe sanft und schlaf ’  in Frieden, 
hab’  tausend Dank für Deine Müh\

. ob Du auch von uns bist geschieden,  

in unseren Herzen stirbst Du nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem 
lieben Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

FRITZ RIEDEL
geb. 11. 4. 1934 gest. 21. 4. 1991 

früher Konradsdorf

In stiller Trauer

ANNELIESE KOTZUR geb. Riedel
KLAUS KOTZUR

UND ALLE ANVERWANDTEN

4700 Hamm, 8250 Meißen

Nach kurzer, schwerer Krankheit entschlief am 27. März 1991 
im Alter von 84 Jahren unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, 
Großmutter und Urgroßmutter

MARTHA BORGMANN
geb. Schmidt 

früher Bischdorf

In tiefem Schmerz

MARGOT ELSNER geb. Borgmann 
UND FAMILIE
EDITH OMILIAN geb. Borgmann 
UND FAMILIE 
RUDOLF UND
REGINA HOFFMANN geb. Borgmann 
UND FAMILIE 
IRENE SCHMIDT

1130 Berlin-Llchtenberg, Bürgerheimstraße 5

Die Beisetzung fand am Mittwoch, dem 10. April 1991, um 
10.00 Uhr auf dem Friedhof in Berlin-Mahlsdorf, Lemke­
straße, statt.
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'  Wenn Liebe könnte Wunder tun
und Tränen Tote wecken, 
dann würde Dich bestimmt noch nicht 
die kühle Erde decken.

Plötzlich und unerwartet, für uns alle unfaßbar, verstarb 
heute mein lieber Mann, unser guter Vater und Schwieger­
vater, unser lieber Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

AUGUST THIEL
geb. 25. September 1922 verst. 11. April 1991 

früher Schönfeld

In Liebe und Dankbarkeit

GERDA THIEL geb. Kaulmann 
UND KINDER

Seine Geschwister 

PAUL, MARGARETE,
HELENE UND WALTER

0-1901 Brüsenhagen Kr. Kyritz 

3204 Groß Escherde

Die Beisetzung fand am 15. April 1991 in Brüsenhagen statt.
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Aktion Privateigentumssicherung
D rin g en d e A u ffo rd e ru n g !

Vertriebene, sichern Sie Ihr Privateigentum in den deutschen 
Ostgebieten! Es besteht die Gefahr, daß durch die kurz vor 
dem Abschluß stehende widerrechtliche Abtretung der deut­
schen Ostgebiete deutscher Grundbesitz entschädigungs­
los durch den polnischen Staat annektiert wird. Daher ist es 
dringend notwendig, daß Sie sofort (vor Abschluß der Rati­
fikation) Ihre Eigentumsansprüche bei der polnischen Re­
gierung in Warschau geltend machen. Nach dem für alle gel­
tenden Völkerrecht ist die entschädigungslose Enteignung 
von Privateigentum widerrechtlich. Ergänzend ist darauf 
hinzuweisen, daß ein eventuell gezahlter Lastenausgleich 
keinen Verzicht auf die Geltendmachung von Ansprüchen 
auf Rückgabe des von den Vertriebenen zurückgelassenen 
Vermögens beinhaltet. Die Antragsformulare sind gegen ei­
nen Unkostenbeitrag erhältlich bei:

BGD Bund für Gesamtdeutschland, 
Ostdeutsche, Mittel- und Westdeutsche:
10,— DM bei Zusendung durch die Post 

5,— DM bei Selbstabholung 
DIPL.-ING. ERWIN GROKE

Witzendorffstr. 31 • 2120 Lüneburg • Tel.(0 41 31)3 31 93

in den

GOLDBERG-HAYNAIUEI
HEIM A TN A CHR ICHTEN

informieren

alle

Heimatfreunde!

GESUCHT WERDEN
aus dem Kreis Goldberg 

ehemalige Hohendorfer des Jahrgangs 1923.

Nachricht erbeten an:

Paul Pierschek
Bockerother Str. 115 • 5330 Königswinter 21 

Telefon (0 22 44) 15 76

Das Büro der
GOLDBERG-HA Y N A UER H E IM A TN A CHR ICHTEN

ist montags bis freitags 
von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet

/Schlesien
5farbiger Kunstdiuck 

mit 47 Wappen, einem färb. 
Innenstadlplan von Breslau 

und deutsch-polnischem 
Nomensverzeichnis.

12,- DM zzgl. Verp. u. Nachn.

Verlag Schadinsky

Liebes altes Lesebuch
Ein wahres Hausbuch für Herz und Gemüt 

herausgegeben von R. O. W iemer 
363 Seiten, reich illustriert, DM 36,—

Wer kennt sie noch, die alten Lesebuchgeschichten / )  
von der „Stadtmaus und der F e l d m a u s ' 

vom reichen-armen Herrn „ Kannitverstan “  
oder die Geschichte vom „ Glockenguß zu Breslau “  

oder von der „ Wandelnden Glocke“?
Im „Lieben aiten Lesebuch“ finden wir sie! Das Buch 
ist eine wahre Fundgrube von Köstlichkeiten; für den 
älteren Leserein Hausschatz lieber Erinnerungen, die 
die eigene Kindheit zurückholt.

Das Buch „Liebes altes Lesebuch“ ist zu beziehen 
durch Ihre

GOLDBERG-HA YNAUER HEIM A TN A CHR ICHTEN
— Abt. Buchversand —

Busreüsen Krummhübel....... ...13.07. bis 21.07.1991

1991 Goldberg............. .. .30. 05. bis 04. 06.1991

Liegnitz............... .. .30.05. bis04.06.1991 
06.09. bis 11.09.1991

Reisebüro B reslau................. ...06. 09. bis 11.09.1991

Sommer W aldenburg......... ...30.05. bis 04. 06.1991

Windmühlenweg 29 A 

4770 SOEST
Hlrschberg........... . . .13. 07. bis 21. 07.1991

Tel. (0 29 21) 7 32 38 Bad Warmbrunn . . . .. .13.07. bis 21.07.1991
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